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Liebe Leserin, lieber Leser,

seit 2008 halten Sie regelmäßig vier Mal im Jahr in den „Regenbogen“ mit 
Informationen aus unseren vier Kirchengemeinden in der Hand. Nun ist 
es an der Zeit, die Gestaltung etwas anzupassen. Erste Ergebnisse können 
Sie in der farblichen Aufteilung dieser Ausgabe entdecken. Weitere Schritte 
sollen folgen. Eine Herausforderung bleibt auch die Verteilung. Bislang wurde 
der „Regenbogen“ an alle Haushalte verteilt. Aus vielen Gesprächen weiß ich, 
dass sich viele von Ihnen über diese Information aus Ihrer Kirche freuen, 
selbst wenn sie sonst weniger Kontakt haben. Der Kreis der Austrägerinnen 
und Austräger ist kleiner und älter geworden. Daher bleiben immer wieder 
ganz Bezirke stehen. Wenn Sie sich also vorstellen können, vier Mal im Jahr 
den Regenbogen in abgesprochenen Straßen in alle Briefkästen zu stecken 
(die Bezirke umfassen 50-200 Hefte, die man in ca. 45 Minuten verteilen 
kann), melden Sie sich gerne in Ihrem Gemeindebüro!
Inhaltlich ist diese Ausgabe schon ganz auf das kommende Weihnachtsfest 
ausgerichtet. Die Botschaft von Gottes versöhnender Liebe ist nach diesem 
- vom russichen Krieg gegen die Ukraine gezeichneten - Jahr besonders 
wichtig. Freuen wir uns mit Krippenspielen, Adventsfeiern und den vertrauten 
Liedern auf die Ankunft des Friedefürsten! Die Titelseiten möchten helfen, 
sich auf diese schöne Zeit einzustellen. 

Ihr Thomas Gleitz

Krippenspiel – alle Jahre wieder ein Muss!
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Der Besuch des Krippenspiels am 
Heiligen Abend: für viele Menschen 
in Wunstorf und den Dörfern ein 
Muss. So mancher Erwachsene 
erinnert sich daran, als man selber 
Engel, Hirte oder Schaf gewesen ist 
oder sogar Josef oder Maria spielen 
durfte: als Kind oder Konfirmand – 
erfüllt von Vorfreude und Lampen-
fieber zugleich. Und wenn wir heute 
die Namen der mitwirkenden Kinder 
auf dem Programm lesen, sind 
Nachnamen ehemaliger Mitkonfir-
manden darunter.
„denn sie hatten sonst kei-
nen Raum…“
Von Generation zu Generation wird 
es alljährlich mit Ernst und Über-
zeugung, dazu natürlich auch mit 
Spaß, Übermut und Freude vorbe-
reitet und schließlich aufgeführt: 
die Geschichte, wie Gott Mensch 
geworden ist durch Erwählung, 
Schwangerschaft und Niederkunft 
einer einfachen jungen Frau auf 
Reisen. Sie gebiert den Heiland der 
Welt in einem Tierunterstand und 
legt ihn in eine Futterkrippe, „denn 
sie hatten sonst keinen Raum in der 

Herberge.“  Die biblischen Schreiber 
Lukas und Matthäus haben diese 
Geschichte zu Papier gebracht, und 
unzählige Literaten und Theologen 
(ich auch schon dreimal…) haben 
daraus Krippenspiele in verschie-
denster Form entworfen. 
Die Stärke des Krippenspiels
Das Krippenspiel ist nicht einfach 
„niedliches Beiwerk“ zum Weih-
nachtsfest. Jesus selbst hat mal 
gesagt: Wenn ihr das Reich Gottes 
nicht annehmt wie ein Kind, dann 
könnt ihr es nicht erfassen. Mit 
anderen Worten: Mit Intellekt und 
guten Argumenten kann Glaube 
nicht wirklich genährt werden. 
Wohl aber, wenn eine Beziehung 
entsteht durchs Hören, Staunen, 
Vertrauen und Anbeten. Das, was 
Kinder gut können und was auf uns 
Erwachsene überspringen kann, 
auf dass wir das Kind in uns selbst 
wieder entdecken und uns als Gottes 
Kinder fühlen. Darum ist das Krip-
penspiel mit seiner schlichten Weih-
nachtsbotschaft und mit seinen 
jungen Akteuren alles andere als 
„Ach wie süß, guck mal – der kleine 



Engel!“ Na gut, ich gebe zu, das ist 
es auch. Doch es rührt etwas tief 
drinnen an, wenn wir es zulassen. 
So bringt das Krippenspiel das, 
was Christen die Frohe Botschaft 
nennen, an den Mann und die Frau. 
Dann kann es Weihnachten werden. 
Bei aller Sorge und Krankheit, bei 
Krieg und Hass, Hoffnungslosigkeit 
und Ohnmacht: „Fürchte dich nicht. 
Dir ist heute der Heiland geboren, 
welcher ist Christus der Herr!“
Krippenspiele in Bokeloh 
und Wunstorf

Bokeloh

Seit 10 Jahren leitet nun schon Kim 
Sindermann das Bokeloher Krip-
penspiel. Grund genug, ihr einmal 
kräftig DANKE zu sagen! Was macht 
für Kim den Reiz ihres ehrenamt-
lichen Engagements aus? „Sich 
immer wieder neue und span-
nende Szenarien der Geschichte 
zu überlegen, mich von der Krea-
tivität der Kinder und ihrer eigenen 
Vorstellungen inspirieren zu lassen, 
machen jedes Jahr zu einem neuen 
Abenteuer, bei dem man nicht weiß 
wohin es einen am Ende bringt. 
Sicherlich immer in den Stall, 
zu mehr Nächstenliebe und dem 
Wunder der Weihnacht. Aber wie? 
Als Tiere, Menschen, in Zeitma-
schinen, auf dem Bahnhof oder in 
Form von Gedichten, Liedern und so 
vielem mehr bleibt offen. Bei einem 

Paket Gewürzspekulatius lassen 
sich gemeinsam die besten Ideen 
entwickeln und erhellen die Weih-
nachtszeit mit Lachen und Freude. 
Dieses Gefühl des Zusammenhalts 
und der Gemeinschaft macht für 
mich den wahren Zauber aus. 
Gemeinsam etwas zu erschaffen 
und am Heiligen Abend hunderte 
strahlender Menschen zu sehen, 
denen man ein Lächeln aufs Gesicht 
gezaubert hat.“

Die feste Einrichtung des Engels-
chors ist in Bokeloh definitiv ein 
Muss! Unter der Leitung von Annika 
Ehlers und Frauke Trapp probt er 
schon seit Mitte November zweimal 
wöchentlich, wird an Heilig Abend 
mit von der Partie sein und dem 
Krippenspiel das nötige Glitzern 
verleihen, ohne das es irgendwie 
nicht richtig Weihnachten ist...

Stift
Im Stift ist die Leitung des Krippen-
spiels seit vielen Jahren Pastoren-
Sache. Thomas Gleitz schart 
in jedem Herbst Freiwillige um 
sich, die die Auswahl an Drehbü-
chern sichten und sich für eines 
entscheiden. Besondere Kostüme 
erleichtern es, die Figuren in 
der großen Stiftskirche oder im 
Draußen-Gottesdienst auch von 
weitem gut zu erkennen. An ein 
Krippenspiel erinnert sich Pastor 
Gleitz besonders gern: „Als ein 
etwas verwirrter Melchior mit 
Möhre statt Myrrhe auf der Bühne 
stand, löste das bei Kindern und 
Erwachsenen große Freude aus!“ 
Am Heilig Abend sitzen beim Krip-
penspielgottesdienst in der Stifts-
kirche schon mal 150 Kinder vor 
den Bänken auf Sitzpolstern. Wenn 
sie aufmerksam zuschauen und 
gespannt lauschen, dann können 
die Schauspieler hinterher stolz 
sein – dann ist die Botschaft ange-
kommen. Schwerer ist es aller-
dings, die Aufmerksamkeit der 
Erwachsenen zu erlangen, die in 
den hinteren Bänken sitzen. Und 
immer ist es eine Meisterleistung, 
es in der Stiftskirche mit ihrem 
sekundenlangen Nachhall hinzu-
kriegen, dass auch der kleine Hirte 
gut zu hören ist mit dem entschei-
denden Satz „Ich bringe dem Kind 
Brot und Käse“.
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Corvinus

Auch die Corvinusgemeinde in der 
Oststadt feiert alle Jahre wieder das 
Krippenspiel. Patrick Franz erzählt: 
„Um die Gestaltung und Einübung 
des Krippenspiels kümmert sich bei 
uns seit vielen Jahren das KiGo-Team 
(Elisabeth Behse, Sophie Herold, Lea 
Gerdes, Constantin Voss und ich). 
Wir wählen vorab das Krippenspiel 
aus oder schreiben es selbst und 
legen die Probentermine etc. fest. 
Traditionell proben wir immer an 
den vier Adventssonntagen nach 
dem Gottesdienst. Die Rollen über-
nehmen dabei größtenteils die aktu-
ellen Konfis, ergänzt durch Kinder-
gottesdienst-Kinder, die Lust haben 
mitzumachen. An Heilig Abend 
wird es dann zweimal aufgeführt.“ 
Als besonders schöne Erlebnisse 
berichten die Teamer*innen: „Mein 
schönstes Erlebnis bei einem Krip-
penspiel waren die Dreharbeiten 
für das Online-Krippenspiel 2020, 
die bei Wegeners Hof in Liethe in 
einem echten Stall sowie in meinem 
Garten stattgefunden haben.“ (E. 
Behse) „Ich erinnere mich noch an 
ein Krippenspiel vor einigen Jahren, 
bei dem kleinere KiGo-Kinder 
mitgemacht und Sprechrollen über-
nommen haben. Bei der Aufführung 
waren sie dann mit einer so großen 
Freude und Sicherheit dabei, dass 
sie die „Großen“ in den Schatten 
gestellt haben.“ (P. Franz)

Kurze Wege

Selbst der offene kirchliche Jugend-
treff „Kurze Wege“ in der Barne feiert 
Weihnachten: Zwar gibt es kein klas-
sisches Krippenspiel, aber die „Band 
vom Advent“ sowie das legendäre 
Kochduell gehören bei der Teamer-
Weihnachtsfeier mit Nicole und Kucki 
dazu.

St. Johannes

In der St. Johannes-Gemeinde in der 
Barne hat das Krippenspiel musi-
kalisch als Weihnachtsmusical nun 
schon fast 15-jährige Tradition: 
Familie Schurig an der Technik, 
Frau Skrotzky und Frau Thimm 
als Bühnenbildnerinnen sowie das 
jährlich wechselnde Konfirmanden-
Team als Darsteller*innen führen 

unter der Regie von Pastor Claus-
Carsten Möller ihr Musical in zwei 
Durchgängen am Heilig Abend auf. 
Schönstes Erlebnis? Die glänzenden 
Kinderaugen – und wenn die Augen 
der Erwachsenen auch zu glänzen 
beginnen! Manche Eltern berichten, 
wie ihre Kinder hinterher singend bis 
nach Hause neben ihnen her traben. 
Und einmal hatte ein Sänger-Engel 
einen besonders schwierigen Text zu 
singen, sodass alle die Luft anhielten, 
bis er sein wunderschönes Solo 
hinter sich brachte. „Sternstunden 
in meinem Beruf!“ so Claus-Carsten 
Möller. 

Start des Repair-Café 
Seit dem  01. November
und weiterhin jeden 1. Dienstag im 
Monat ist das Repair-Café im 
Mehrgenerationenhaus - Haus der 
Vielfalt, Bäckerstr. 6, von 16:00 
-18:00 geöffnet. 
Hier können Sie …
- gemeinsam defekte Sachen 

reparieren, 
- sich fachkundige Beratung holen,
- nette Menschen kennenlernen,
- bei einer Tasse Kaffee und einem 

kleinen Imbiss mit anderen        
ins Gespräch kommen

- sowie miteinander und vonein-
ander lernen    

und natürlich mitmachen!
Heike Schulze
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Engagiert für diese 
Welt

Die Welt gestalten – 
Die Schöpfung bewah-
ren
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. 
So heißt das Motto der 64. Aktion 
Brot für die Welt im Jahr 2022/2023. 
Es zeigt sich immer deutlicher: Die 
Arbeit dafür, dass Menschen den 
Klimawandel in all seiner Konsequenz 
begreifen und beginnen zu handeln, 
kann nur global wirksam sein. 
Sowohl in der politischen als auch in 
der Projektarbeit engagiert sich Brot 
für die Welt für vom Klimawandel 
betroffene Menschen in den Ländern 
des Globalen Südens: Gemeinsam 
mit Partnerorganisationen und Bünd-
nispartnern auf nationaler und inter-
nationaler Ebene treten wir für eine 
ambitionierte und menschenrechts-
basierte Umsetzung des Pariser 
Klimaabkommens ein. Wir enga-
gieren uns dafür, dass Deutschland 
und die Europäische Union einen 
fairen Beitrag zur finanziellen Unter-
stützung der Entwicklungsländer 
leisten. Wir treten dafür ein, dass 
Menschen, die ihre Heimat aufgrund 
des Klimawandels verlassen müssen, 
Schutzansprüche einfordern können. 
Wir helfen Kleinbauernfamilien dabei, 
sich an die Klimaveränderungen 
anzupassen und widerstandsfä-
higer gegenüber Wetterextremen 
zu werden, zum Beispiel durch den 
Anbau dürre- oder salzresistenter 
Getreidesorten, effiziente Bewässe-
rungssysteme sowie das Anlegen von 
Steinwällen zum Schutz vor Erosion. 
Wir unterstützen Maßnahmen zur 
Katastrophenprävention, etwa die 
Errichtung von Deichen und sturm-
sicheren Häusern oder den Aufbau 
von Frühwarnsystemen. Wir fördern 

Aktivitäten zum Klimaschutz, wie 
den Bau energiesparender Öfen, die 
Verwendung von Solar- oder Wasser-
energie und das Aufforsten von 
Wäldern.

Helfen Sie helfen. Spendenkonto Bank 
für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC : GENODED1KDB
Foto: Christoph Püschner/Brot für die 
Welt

Generationenwechsel 
im Forum Stadtkirche
Neu besetzter Vorstand und Beirat 
des FORUM Stadtkirche Wunstorf e.V.. 
Bereits seit Ende des Jahres 2021 
vollzieht das FORUM Stadtkirche 
Wunstorf e.V. einen Generationen-
wechsel. Mit der Entsendung von 
Franziska Oberheide, Pastorin der 
Corvinus-Gemeinde, in den Vorstand 
des Forums – gemeinsam mit 
Elke Helma Rothämel, Direktorin 
der Evangelischen IGS Wunstorf 
– übernahm der Kirchenvorstand 
der Stifts-Kirchengemeinde den 
Auftakt, Vorstand und Beirat des 
gemeinnützigen Betreiberver-
eines der Stadtkirche zu verjüngen. 
Ende März zogen dann die 
Mitglieder nach: Sie wählten den 
Kassenführer Jens-Peter Loch 
gemeinsam mit Achim Süß und 
Alexander Voigt in den Vorstand. 
Hans-Heinrich Hanebuth (83), der das 
Forum mehr als sechs Jahre geführt 
hat, bleibt weiterhin im Beirat aktiv 
und wird dort von Nikolaus Joseph, 
Hermann Klas sowie Dr. Hermann 
Meyer unterstützt. 
Zum 1. Vorsitzenden wurde Alexander 
Voigt und Elke Helma Rothämel zur 

2. Vorsitzenden 
gewählt. Die 
Kassenführung 
bleibt bei Jens-
Peter Loch. 
Franziska 
Oberheide und Achim Süß sind als 
Beisitzerin und Beisitzer aktiv.

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14
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Goldene Hochzeit
Corvinus
Gisela und Hartmut Scholz
Eva-Maria und Claus Broecker
Stift
Heide und Herbert Seeling
Renate und Heinz Hauschild
Annette und Manfred Messner
Tatiana und Vladimir Daudrich
Diamantene Hochzeit
Corvinus
Gisela und Horst Hattendorf
Stift
Hermine und Jan Gerdes
Wilma und Heinrich Bruns
Liselotte und Dietrich Bring
Sigrid und Lothar Reesch
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Gemeinsam glauben – 
gemeinsam beten
Auch dieses Jahr feiern die Wunstorfer 
Kirchen wieder gemeinsam die Alli-
anzgebetswoche und laden herzlich 
dazu ein. Thema wird sein: Joy - 
“damit meine Freude sie ganz erfülle“
An folgenden Tagen finden die 
Treffen statt:
8. Januar 10:00 Eröffnungsgottes-
dienst in St. Johannes (Albrecht 
Dürer Str. 3a)
9. Januar 19:00 in der katholischen 
Kirche (Hindenburgstr. 17), Thema 
„Freude an Jesus Christus“
10. Januar 19:00 in St. Johannes, 
Thema: „Freude als Frucht des 
Heiligen Geistes“
11. Januar 19:00 in Dedensen, 
ev. Gemeindehaus (Altes Dorf 28), 
Thema: „Zur Freude geschaffen“ 
12. Januar 19:00 in der baptist. 
Gemeinde, Kreuzkirche, Amts-
hausweg 23, Thema: „Freude 
miteinander“
13. Januar 19:00 in der metho-
distischen „Gemeinde mittendrin“ 
Wilhelm Buschstr. 12, 
Thema: „Freude über die Erlösung“
14. Januar 9:00 Abschlusstreff bei 
gemeinsamen Frühstück, Lobpreis, 
Andacht und Gebet in der Pfingst-
kirche „Gemeinde Lichtblick“, 
Neustädter Str. 26; Thema: „Freude 
im Leid“

Stadtkirchenöffnung – 
Erlebnis
Wie wichtig die Öffnung unserer 
Stadtkirche ist, erfuhr ich einmal 
mehr.
Während einer Weiterbildung in 
Hannover in der Gruppe der Seelsor-
gerinnen und Seelsorger, erzählten 
wir von Orten der Seelsorge. Neben 
unserem Café Immergrün am 
Friedhof kam unsere  geöffnete 
Stadtkirche in Wunstorf zur Sprache. 
Und da erzählte eine Frau, die weit 
weg wohnte, wie wichtig auch 
ihr und ihrer Tochter die Kirche 
geworden ist. Denn ihre Tochter 
war für einige Wochen im Klinikum 
hier in Wunstorf. Die Sorgen, wie es 
weitergehen mag, waren groß.
„Als ich vor der Eisdiele saß, sah ich 
die offene Kirchentür – das allein gab 
mir schon Trost und Kraft. Meine 
Tochter und ich sind dann immer 
wieder in diese Kirche gegangen. 
Gut, dass es das gibt.“

Karola Königstein, Diakonin

Ausstellung „Frieden 
geht anders – aber 
wie?“ 
Leider mussten wir diese Ausstellung 
verschieben, weil sich aufgrund 
der Energiesparmaßnahmen die 

räumlichen Verhältnisse geändert 
haben.
Sobald ein neuer Termin feststeht, 
teilen wir diesen mit. Wir bitten 
freundlich um Ihr Verständnis.

Diakonin Karola Königstein

Café Immergrün am 
Friedhof
Das Café in der Gärtnerei Steigert 
erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit.
Schon von weitem lädt unser Café 
am Friedhof freundlich, bunt und 
vielfältig zum Verweilen ein.
An jedem ersten Sonntag im Monat 
in der Zeit von 14:30–16:30 sind 
freundliche MitarbeiterInnen für ihre 
Gäste da. Und obwohl es gerade auch 
für Menschen eingerichtet ist, die 
um einen lieben Menschen trauern, 
wird hier viel gelacht und geweint, 
geredet und zugehört. Das Leben 
wird in all seinen Facetten bewusst 
gelebt.
Der Hospizdienst Dasein arbeitet 
mit.
Im November öffnen wir 
zweimal, am 06. und am 20. zum 
Ewigkeitssonntag.
Das Team um Elke Weber freut sich 
auf seine Gäste.

Karola Königstein, Diakonin



Glauben.Bilden.Reisen
Glauben.Bilden.Reisen bietet wieder 
seine beliebten Ein–Tages-Touren an.
Eigentlich hatten sich fast alle ehren-
amtlichen ReiseleiterInnen in den 
letzten Monaten zurückgezogen. 
G.B.R.  – war schon fast Geschichte.
Da meldeten sich Anke und Thomas 
Mehlau aus Groß Munzel. Sie fanden 
die früheren Reisen sehr schön und 
hatten Lust, nun nicht mehr als 
Teilnehmende, sondern als Reiselei-
terIn mitzumachen. Barbara Koch, 
die lange schon bei G.B.R. mitgear-
beitet hat, bekam Lust, auch wieder 
einzusteigen. Eine weitere Dame 
und ein Herr werden in den nächsten 
Monaten ausprobieren, ob sie eben-
falls mitmachen möchten.
Somit können wir  im nächsten Jahr 
sechs bis zehn Reisen anbieten.
Die nächste Reise wird im Januar 
stattfinden. Traditionell geht es im 
Winter immer in unsere Landes-
hauptstadt. Ziel und Datum der 
Reise geben wir noch bekannt.
Lassen Sie sich überraschen!
Barbara Koch, Thomas Mehlau, Anke 

Mehlau, Diakonin Königstein

Wenn die Arche verschwin-
det und die Krippe er-
scheint…
Seit zwei Jahren haben kleine 
Menschen die Gelegenheit, sowohl 
in der Stadt- als auch in der Stifts-
kirche die Geschichte von Familie 
Noah und deren Bewahrung vor der 
Sintflut zu lesen und zu spielen. Im 
Herbst überlegten die Stadt-Kirchen-
öffner, dass es schön wäre, Kindern 
für die Adventszeit eine andere 
Ansprache zu bieten. Was liegt 
näher, als eine Krippe aufzubauen… 
wenn man denn eine hat. Möglichst 
kostengünstig sollte es sein. Eine 
Europalette, Holzkonstruktion für 
die Herberge aus einem Abrisshaus 
in Kolenfeld, das als Kaminfeuer 
zu schade war, eine dicke Wurzel, 

Tannenzweige und kleine Dinge, 
die Besucher zur Ausstattung in 
der Adventszeit dazu legen können. 

Biegsame Holzfiguren, liebevoll ange-
zogen machen sich ab der ersten 
Adventswoche auf den Weg durch 
die Stadtkirche, bis sie zum Weih-
nachtfest allesamt an der mit Stern 
beleuchteten Krippe ankommen. 
Dort warten schon Ochs und Esel auf 
sie. Die Stadtkirchenkrippe, sie ist 
ein Gemeinschaftsprojekt Ehrenamt-
licher, sie ist  ein viel fotografiertes 
Schmuckstück geworden. Herzliche 
Einladung während der verlässlichen 
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag von 15:00-17:00, Freitag 
von 10:00-12:00 und Sonntag zur 
Gottesdienstzeit 10:00-11:00.
Erika Pengel/Frauke Harland-Ahlborn

Wissen SIE noch, wa-
rum SIE in der Kirche 
sind?
Zwölf gute Gründe dafür:
1. Im christlichen Glauben bewahrt die 
Kirche eine Wahrheit, die Menschen 
sich nicht selber sagen können. 
Daraus ergeben sich Maßstäbe für 
verantwortungsbewusstes Leben.

2. In der Kirche wird die menschliche 
Sehnsucht nach Segen gehört und 
beantwortet.
3. Die Kirche begleitet Menschen 
von der Geburt bis zum Tod. Das 
gibt Kraft und macht stark für das 
Leben… auf geheimnisvolle Weise.
4. In der Kirche können Menschen an 
einer Hoffnung auf Gott teilhaben, 
die über den Tod hinausreicht. Spiri-
tualität ist IN.
5. Die Kirche ist ein Ort der Ruhe 
und Besinnung. Unsere Gesellschaft 
ist gut beraten, wenn sie solche Orte 
pflegt. Kirche unterstützt diese Pflege 
aktiv.
6. In der Kirche treten Menschen 
mit Gebeten und Gottesdiensten für 
andere ein. Sie tun das auch stellver-
tretend für die Gesellschaft.
7. Die kirchlichen Sonn- und 
Feiertage mit ihren Themen, ihrer 
Musik und ihrer Atmosphäre prägen 
das Jahr. Die Kirche setzt sich dafür 
ein, diese Tage zu erhalten.
8. In Seelsorge und Beratung der 
Kirche wird der ganze Mensch 
ernst- und angenommen. Zudem 
gibt die Diakonie Unterstützung für 
schwierige Lebenssituationen.
9. In Krankenhäusern und anderen 
sozialen Einrichtungen der Kirche 
schaffen viele haupt- und ehren-
amtlich Engagierte ein besonders 
menschliches Klima.
10. Wer die Kirche unterstützt, übt 
Solidarität mit den Schwachen und 
Bedürftigen.
11. Kirchliche Musik und Kunst sind 
bis heute prägende Kräfte unserer 
Kultur.
12. Wo immer Menschen hinkommen 
oder hinziehen, treffen sie auf die 
weltweite christliche Gemeinschaft. 
Dazu kann jede und jeder beitragen. 
WIR heißen jeden willkommen!

28.09.2020

1

Ausbildung zum
Sportbootführerschein

Nautik-Akademie Carsten Zobel

Rund ums Steinhuder Meer,
Wunstorf und Hannover

Telefon 05031 - 9607432
www.nautik-akademie.de

ahoi@nautik-akademie.de
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STEUERBERATERIN
Dipl.-Ök.Kirsten Schnatzke
Hasselhorster Str. 18
31515 Wunstorf
Telefon 05031 - 517 505
Telefax 05031 - 515 506
Mobil 0170 - 525 889 0

www.steuerberatung-wunstorf.de



Beratungsstellen
Albrecht-Dürer-Straße 3b:
Diakonisches Werk   3907
Schuldnerberatung   915685

Sozial-/Diakoniestation, Alb-Dürer-Str. 1
Lebensberatungsstelle   14467
Kleiderladen, Mittelstr. 9a
   9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
Arnswalderstr. 20, Mo-Do 10:00-12:00
31535 Neustadt,  9490300
Telefonseelsorge  0800-
1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Albrecht-Dürer-Str. 3a:   6892262
Superintendent Michael Hagen 
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
  05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
Spk Wunstorf, Kirchenamt 

DE26 2515 2490 0000 1092 07

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig   72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
 mittwochs 16:30-18:30
www.corvinus-wunstorf.de
kg.corvinus.wunstorf@evlka.de
Pastorin Franziska Oberheide, 
Stiftsstr. 5a   0176-70992200
franziska.oberheide@falial.de 
Küsterin 
Edith Nikolai  909327
Organistin
Svitlana Zinndorf  150997
Chorleiterin
Aurora Bogdan   959180
Chorleiter Voice
Anton Moll  0157-85289676
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert   0172-8183624
Kindertagesstätte 
Iris Bruns   72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de
Kirchenvorstand:
Susanne Bannert   0172-8183624
Martin Behse    6879461
Karin Engel   0162-4265751
Klaus Kölpin   74759
Lars Krull    7 009 234
Carsten Liersch  0176-56963260
Kurze Wege, Barnestraße 52
Dipl. Pädagoge Stephan Kuckuck 
Dipl. Sozialpäd. Nicole Brickwedel
info@projekt-kurze-wege.de  6892267
Fachstelle Kindertagesstätten
Albrecht Dürer Str. 3 a  6892264
Carmen.Jagielski-Meyer@evlka.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3 a
Sekretärin Sandra Steinig  914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch  09:30-12:00 
Donnerstag  15:30-18:00   
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller    6900834 
claus.carsten@web.de
Bücherei   buecherei.johannes@gmx.de
An der Johanneskirche 8
Sybille Wellnitz    516854
Kirchenmusikerin 
Vira Sudorgina  914177

Kindertagesstätte Albrecht-Dürer-Str. 5
   12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de  FAX  515227
Kirchenvorstand
Erce-Inga Frost   4104
Manfred Gröne   15907
Dr. Andrea Hartwig   9607355 
Peter Hennig   05033-8545
Claudia Kruse   14421 
Mirko Neuhaus   912 556
Gudrun Rohe-Kettwich   16819
Katharina Thies         9607404 

Regional-Diakonin
Karola Königstein
Albrecht-Dürer-Str. 3 a:                              
karola.koenigstein@evlka.de   6892263

Stifts-Kirchengemeinde
Stiftsstraße 5 b  FAX  68344
Sekretärin: Bettina Schillberg   3484
Öffnungszeiten:
Di und Fr   09:00-12:00
Dienstag  14:00-16:00
Sprechzeiten mit dem KV  n. Vereinb.
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor   9779215
Thomas Gleitz, Düendorfer Weg 51
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastor   01578-1011160
Volker Milkowski, G.-Jedurny-Straße 11
volker.milkowski@stiftskirche-wunstorf.de
Diakonin
Tanja Giesecke   01515 9884284
tanja.giesecke@evlka.de
Kreis- und Stifts-Kantorin 
Claudia Wortmann    517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Sandro Rohde   0174-8070073
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520  14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn  779488
Kirchenvorstand
Reinhard Bruns   14197
Dr. Ludwig Büsing   5943
Frauke Harland-Ahlborn   779488 
Karin Kostka   67947
Roman Louis  5166900
Marlene Richter   16996
Heike Schulze  913885
Tim Wagner
 tim.wagner@stiftskirche-wunstorf.de
Jann Weerts   16027

Zum Heiligen Kreuz Bokeloh
An der Kreuzkirche 11
Sekretärin Susanne Grosche   4382
Öffnungszeit: mittwochs 16:00-18:00
kg.bokeloh@evlka.de  
www.evkirche-bokeloh.de
Pastorin: Susanne von Stemm
Susanne.vonstemm@evlka.de
Sprechzeit n. Vereinb.   05037-9696655
Küsterin: Petra Ohlendorf  15846
Diakoniebeauftragte 
Jutta Rohrbach    9623980

Kirchenvorstand
Friedlind Eichhorn  3530
Petra Mensching  515061
Jutta Rohrbach  9623980
Angelika Schmitt    178044
Rita Seegers   3304
Gisela Thisius   14874

Stiftung Zukunft mit Kirche

  15907
www.zukunft-mit-kirche.de

DE26 2515 2490 0000 1163 68 
Sparkasse Wunstorf 
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Friedhof Wunstorf
Friedhofsleiterin: Regina Meyer
  0176-55911854
Sekretärin: Katharina Thiele 
Büro: Senator-Meier-Straße 8   16885 
   0171-8695094  
friedhof@stiftskirche-wunstorf.de
 Di, Mi, Fr. 09:00-13:00 
 Do 14:30-17:30



 Ehrenamtliches Engagement in der Region 9
Ehrenamtsfest
Es war alles vorbereitet: Räum-
lichkeiten, Essen, Getränke, Unter-
haltung – das ganze und volle 
Verwöhnprogramm.
Alle ehrenamtlich Mitarbeitenden 
waren eingeladen zu einem spani-
schen Abend, mit dem wir, die 
beruflichen KollegInnen des Kirchen-
gemeindeverbands Bokeloh – 
Wunstorf, uns wieder einmal richtig 
bei allen bedanken wollten für ihr 
Engagement und ihren Einsatz in 
unseren Gemeinden.
Schweren Herzens haben wir uns 
jedoch entschlossen, das Fest auf 
die erste Jahreshälfte des nächsten 
Jahres zu verlegen, weil wir mit 
Sorge die hohe Inzidenz in Wunstorf 
sehen.
In der wärmeren Jahreszeit jedoch 
könnten wir dann draußen und 
drinnen feiern und somit die Infekti-
onsgefahr eindämmen.
Sobald wir einen neuen Termin 
haben, laden wir erneut ein und 
freuen uns schon jetzt auf ein 
schönes Beisammensein.

Im Namen der Kolleginnen und 
Kollegen grüßen Diakonin Karo-

la Königstein und Pastor 
Claus-Carsten Möller.

Besuchsdienst 
Ehrenamtliche gesucht

Unser Besuchsdienst ist ein sehr attraktives Ehrenamt mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten.Wer mitmacht, kann sowohl die Häufigkeit als auch den Zeitpunkt der Besuche frei, je nach indivi-duellen Vorgaben, gestalten. Auch die zeitliche Länge eines Besuches bestimmen Sie selbst.Daher ist dieses Ehrenamt gerade etwas für Menschen, die in ihrer Freizeit flexibel bleiben möchten.Die Teams werden regelmäßig geschult und treffen sich regelmäßig zum Austausch, niemand wirft Sie ins kalte Wasser! 
Viele Menschen freuen sich über einen Besuch von „der Kirche“, also von Ihnen.Wir suchen Menschen, die etwa zu Geburtstagen zu Hause besuchen und wir suchen Menschen, die Besuche im Krankenhaus Neustadt machen.
Begleitet werden Sie in ihrem Ehrenamt von ausgebildeten Fachleuten.
Eventuell entstehende Kosten werden nach vorheriger Absprache ersetzt.

Kontakt: Diakonin Karola Königstein

Café Ehrenwert 
Für alle Ehrenamtlichen in unseren Gemeinden

Wir wollen etwas Neues ausprobieren!
Viele Menschen haben in den letzten Jahrzehnten ehrenamtlich mitgearbeitet. 
Sie haben Zeit, Herzblut, Energie, Liebe und Fantasie für unterschiedlichste 
Aufgaben in unseren Gemeinden eingesetzt. Für manche kam irgendwann 
der Zeitpunkt, aus ganz unterschiedlichen Gründen, aufzuhören. Unsere 
Herzensangelegenheit ist es, diese Menschen im  Blick zu behalten.
Darum laden wir, vorerst viermal im Jahr, zum Ehrenamts–Café „Ehrenwert“ 
ein. Bei Kaffee, Kuchen und kleinen Snacks treffen sich ehemalige und noch 
aktive Ehrenamtliche zum Klönen, Zuhören und Genießen – lassen Sie sich 
verwöhnen mit  Futter für Leib und Seele. Wir starten am  Mittwoch, 01. 
Februar, um 14:30 in den Gemeinderäumen von St. Johannes, Diakonisch–
kirchliches Zentrum,  Albrecht–Dürer–Str. 3. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Hereinspaziert und Herzlich Willkommen!

Karola Königstein, Diakonin
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Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!

St. Johannes

Gottesdienst mal an-
ders – Du bist herzlich 
eingeladen!
Eher zufällig aus der Begegnung 
zwischen Jugendlichen und Pastor 
Möller entstand er damals – der 
„Gottesdienst Bunte Gemeinde“. Und 
nun schon zwei Jahre trifft sich Sonn-
tagnachmittag für Sonntagnach-
mittag eine Schar junger Menschen, 
die ihren Glauben fröhlich und in 
ganz besonderer und offener Weise 
feiern. Die Anziehungskraft hat bis 
heute nicht nachgelassen. Und viel-
leicht hast ja auch Du mal Lust rein-
zuschnuppern, um das „Neuland“ zu 
entdecken. Wir - das Jugendteam 
und Pastor Möller – freuen uns über 
Dein Kommen!!!
An folgenden Sonntagen kannst Du 
den „Gottesdienst Bunte Gemeinde“ 
erleben: 
4.; 11. und 18. Dezember; 
15.; 22. Januar; 
5.; 12.; 19. und 26. Februar.
Wir treffen uns dazu in der Kirchen-
gemeinde St. Johannes (Albrecht 
Dürer Str. 3a) und es geht immer um 
16:00 los.

C.C. Möller

Stift

Jugendgottesdienste
Herzliche Einladung an alle 
Konfirmand:innen, Jugendlichen 
und Junggebliebenen zu unseren 
nächsten Jugendgottesdiensten: 
Sonntag, 4. Dezember und Sonntag, 
5. Februar, jeweils um 17:00 Uhr in 
der Stadtkirche.

Tanja Giesecke 

Kekse backen!
Das Kindergottesdienst-Team lädt alle 
Kinder ab ca. drei Jahren zum Kekse-
backen ins Gemeindehaus ein. Los 
geht es am 4. Advent, 18. Dezember, 
von 10:00-12:00. Bitte Anmeldung 
an Diakonin Tanja Giesecke.

JuleiCa Grundkurs
(Jugendleiter*in Card)

27.-31. Januar
im Denkhaus Loccum e.V.

Kosten: € 100,- Euro
(bestimmt bekommst du von deiner 
Kirchengemeinde einen Zuschuss) 
Anmeldeschluss ist der 05.12.2022

Der Kurs umfasst folgende Inhalte:
• Von der Lust, Mitarbeiter*in zu sein
- Was ist eigentlich die Evangelische 
Jugend?
- Meine Gruppe und ich
• Mitarbeiter*in und Aufsichtspflicht
- Spiel- und Aktionskiste
- Biblische Zusammenhänge 
entdecken
• Gott ins Gespräch bringen (Grund-
lagen und Formen der Verkündigung)
        Hilfen zur Programmgestaltung 
Nach dem Grundkurs geht es weiter 
mit:
A-Team, Juleicatreff …..
• Erste- Hilfe Kurs
• Drei Tagesseminaren
• Einem praktischen Teil in der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen oder 
in der KonfiArbeit
Haben wir dein Interesse 
geweckt?
Sende uns einfach eine Mail an:
Kjd.neustadt-wunstorf@evlka.de
und wir schicken dir einen 
Anmeldebogen.
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Kurze Wege, Barnestraße 52
homepage: www. projekt-kurze-wege.de 

Ein Mund- Nasenschutz sollte im Regelfall getragen 
werden und kann im Bedarfsfall auch im Laden geliehen 
werden. Händehygiene bei Betreten und regelmäßiges 
Lüften sind selbstverständlich. Wir freuen uns auf alle 
Besucher*innen und haben momentan deswegen die 
Altersgrenzen etwas aufgeweicht.
Aktuelles unter www.projekt-kurze-wege.de, auf 
instagram: @projektkurzewege oder facebook: Projekt 
kurze Wege

Weitere Gruppen
Café Immergrün: Erster Sonntag im Monat 
 Gärtnerei Steigert 14:30-16:30
Ökumenische Frauengruppe, Karin Adler, Tel.: 72793, 
 Marlene Richter, Tel.: 16996

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im 
Gemeindebüro der Stifts-Kirchen-
gemeinde abgeben. Wir führen 
diese einer Recycling-Firma zu und 
erhalten dafür - soweit die Patronen 
wiederverwertbar sind - eine kleine 
Unterstützung. So  können Sie der 
Umwelt und der Gemeinde gleicher-
maßen einen Gefallen tun!



Kirchengemeindeverband
21.12. 09:00 Hospizfrühstück
11.01 18:00 Kirchenkreissynode
18.01. 19:30 Kirchengemeindeverbandsvorstand
25.01. 09:00 Hospizfrühstück
13.02 18:00 Kirchenkreissynode
22.02. 09:00 Hospizfrühstück
Bokeloh: 
http://www.evkirche-bokeloh.de/
03.12.  10:30 Krippenspielprobe 
05.12.  16:30 Engelschor 
07.12.  16:30 Engelschor 
10.12.  10:00 Adventsbasteln 
10.12.  14:00 Krippenspielprobe 
12.12.  16:30 Engelschor 
12.12.  18:30 Projektchor 
13.12.  15:00 Ökumenische Seniorenadventsfeier 
13.12.  19:30 Kirchenvorstandssitzung 
14.12.  16:30 Engelschor 
14.12.  19:30 Ökumenischer Männerkreis 
15.12.  19:00 Der Grüne Hahn 
17.12.  10:30 Krippenspielprobe 
19.12.  16:30 Engelschor 
19.12.  18:30 Projektchor 
21.12.  16:30 Engelschor 
23.12.  10:30 Krippenspiel Generalprobe 
10.01.  19:30 Kirchenvorstandssitzung 
17.01.  19:30 Qualitätsmanagement QE Team 
24.01.  09:00 Ökumenisches Frauenfrühstück 
25.01.  19:30 Ökumenischer Männerkreis 
26.01.  19:00 Der Grüne Hahn 
27.01.  19:00 Reisebericht 
14.02.  15:00 ökumenischer Kirchenkaffee 
14.02.  19:30 Kirchenvorstandssitzung 
15.02.  19:30 Ökumenischer Männerkreis 
16.02.  19:00 Der Grüne Hahn 
21.02.  19:00 Reisebericht 
21.02.  19:30 Qualitätsmanagement QE Team 
22.02.  16:00 Geburtstagsbesuchsdienstkreis 

Corvinus: 
http://www.corvinus-wunstorf.de/
01.12. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
03.12. 18:00  Konzert, Kammerchor Schloß Ricklingen 
14.12. 15:00 Café Corvinus mit Adventsmusik
14.12. 18:00 Adventssingen in der Kirche
15.12. 19:00 Let´s Talk 
06.01. 16:00 Textschmiede 
11.01. 15:00 Café Corvinus 
12.01. 17:30 Öffentlichkeitsausschuss
19.01. 19:00 Let´s talk 
25.01. 10:00 Herdgespräche 
03.02. 16:00 Textschmiede 
08.02. 15:00 Café Corvinus 
16.02. 19:00 Let´s talk 
22.02.  10:00 Herdgespräche 

St. Johannes: 
http://www.st-johannes-wunstorf.de/
01.12.  15:30 Besuchsdienstkreis 
10.12.  08:30 Allianzgebetstreff 
29.12.  19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben 
05.01.  15:30 Besuchsdienstkreis 
14.01.  08:30 Allianzgebetstreff 
17.01.  19:00 Kirchenvorstandssitzung 
26.01.  19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben 
02.02.  15:30 Besuchsdienstkreis 
11.02.  08:30 Allianzgebetstreff 
21.02.  19:00 Kirchenvorstandssitzung 
23.02.  19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben 
Stift: 
https://stiftskirche-wunstorf.de/ 
03.12. 09:00 Trainee-Kurs: Kanutour
03.12. 11:00  Matinee im Advent 
05.12. 19:30  Kirchenvorstandssitzung 
06.12. 16:30 Krippenspielprobe
07.12. 15:00  Altenclub Klein Heidorn 
10.12. 11:00  Matinee im Advent 
14.12. 19:00  Jugo-Team 
15.12. 19:00  Komfortzone 
20.12. 16:30 Krippenspielprobe
21.12. 09:00  Hospizfrühstück 
22.12. 19:30  Männerkreis 
23.12. 16:30 Krippenspielprobe
18.01. 15:00  Altenclub Klein Heidorn 
26.01. 19:30 Männerkreis
15.02. 15:00  Altenclub Klein Heidorn 
17.-19.02. Männerkreisfreizeit
26.01. 19:30 Männerkreis
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Alle aktuellen Termine: http://www.kirche-neustadt-wunstorf.de/termine-KGV-bokeloh-wunstorf

Wir sind für Sie da:
• wenn Sie sich mit einem 

Menschen aussprechen oder 
vertraulich etwas besprechen 
wollen

• wenn Sie aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr in den 
Gottesdienst kommen können 
und zu Hause Abendmahl feiern 
möchten

• wenn Sie möchten, dass bei 
Krankheit oder im Sterben 
jemand kommt und, wenn Sie 
es wünschen, ein Gebet spricht

Wir sind für Sie da. 
Rufen Sie uns an (s. S. 8):
Diakonin Tanja Giesecke 
Pastor Thomas Gleitz  
Diakonin Karola Königstein
Pastor Volker Milkowski
Pastor Claus-Carsten Möller
Pastorin Franziska Oberheide
Pastorin Susanne von Stemm



Kindergottesdienst in der Schulzeit, sonntags 10:00-11:00
KiGo - Team  1x im Monat19:30, Monika Seegers
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach, im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00  
Freundeskreis Sucht,  Jens-Rüdiger Jentsch 
  0160-97085721 donnerstags 18:30-20:00
Geburtstagsbesuchsdienst  alle 8 Wo. mittwochs 16:00
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Angelika Schmitt
Sprachcafé für Ukrainerinnen freitags, 14:00-15:30 
  Susanne Grosche  015118562245 

„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald, S. Heise  n. Vb
Krabbelgruppe, Christina Gawehn   017630770808, 
  dienstags 09:30-11:00 
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer  nach Vereinbarung
Männerkreis,  1. mtl. Mittwoch 19:30,  Hans-Jörg Rohrbach
Pilgern: G. Laqua, S. Rust,  nach Vereinbarung
Projektchor, G. Laqua montags 18:30-20:00
QE-Team: Angelika Schmitt,  3. Dienstag im Monat, 19:30
Krippenspielproben mit Kim Sindermann samstags 11:00 Uhr
Engelschor mit Annika und Frauke
  mo+mi 16:30  015153282270

Corvinus Küchen-Team nach Vereinbarung
Kirchenchor, A. Bogdan  mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll,  01578-5289676 mont. 19:30-21:30
Bläserensemble, C. Broecker nach Vereinbarung
Kindergottesdienst  s. Aushang
Kontakt KiGo-Team kigo.corvinus@gmail.com
Besuchsdienst nach Vereinbarung

Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-
hängige und deren Angehörige dienstags 19:30

Let´s Talk            1x im Monat  donnerstags : 0162-4265751
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Bläserkreis, A. Holzapfel         donnerstags 20:00-21:30
Hornensemble, G. Gaubisch,    montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o., 14-täglich, freitags19:00-21:00 
Allianz-Gebetstreffen, Horst Schwarz  74163
  2. Samstag im Monat 08:30
Bücherei in der Ladenkirche (An der Johanneskirche 8)
   Mi / Do 16:00-18:00 
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, 
 Mühlenkampstr. 41, letzter Do. im Monat  19:30-21:30
Gottesdiensthelfer  ab Februar 1. Mittwoch 15:00
KiGo- Vorbereitungsteam,  6900834 nach Vereinbarung
 

Kindergottesdienst in der Schulzeit:  1. Sonntag 10:00
  u. in Advents- u. Passionszeit jeden Sonntag 10:00
Kinderkatechese, P. Möller 
  donnerstags 08:15-09:15 und 10:00-11:00 
Kita-Ausschuss, Manfred Gröne   15907
Jugendkantorei St. Johannes, M. Schwieger, 
  0151-70895448 donnerstags 18:30-19:30 
Redaktionskreis Regenbogen“, CC Möller,  6900834 n. V.
Seniorengesprächskreis, P. Möller 3. Di. i. M., 09:30-11:00 
Spanischsprachiger Gottesdienst, M. Willer   9623735
Spontanchor, nächsten Termin bitte bei Tobias Berlin (tobias@

derberlin.de) erfragen

Für Jugendliche
VIP-Jugo-Team Dn. Giesecke 14-tägl. mittwochs  19:00-21:00
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 7 Jahren), Lisa Ostertag-Henning, 
 lisa.oh@me.com, 01577-4298426
Jungs 9-11 J.:  montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 12 Jahren), 
 Pascal Gülich, cpd-wunstorf@gmx.de
Mädchen 13 J.:  mittwochs 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.: mittwochs 18:00-20:00
Jungs 15-17 J: montags 17:00-19:00
Mädchen 16-17 J.: montags 17:00-19:00
Jungs & Mädchen 14-18 J.: donnerstags 17:00-19:00
Jugendliche 14-22 J. (Führerrunde): montags 19:15-20:30

Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl. donnerstags 19:30-21:30
Schola  Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht:  nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim,  Fr. Jäkel   2146 
  Erster Mittwoch im Monat 15:00
Besuchsdienst, P. Milkowski,  i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing  5943
Forum Stadtkirche, Alexander Voigt   0176-84513798
Frauenfrühstück  Marlene Richter  16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht    3946 

 2. Mittwoch im Monat 17:00-19:00
Handarbeiten Miteinander-Füreinander, 
  Heike Schulze   913885
  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel   3779
Komfortzone, jeden 3. Do im Monat, 19:00-21:00  3484
Landeskirchliche Gemeinschaft  dienstags 19:30-21:00
  2. und 4. Sonntag 19:30-21:00
Malibu-Eltern-Baby-Kurse, 
Sabrina Seker  0152 21908079 montags und dienstags,
Männerkreis, P. Gleitz  3465 i. d. R. letzter Do. 19:30
Mütterkreis, Ulrike Röhr  4259 i. d. R. dienstags - gerade 

Woche - 19:00-20:30
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V.   3465
Spiel!Gemeinde,  i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00
Zeit für Stille in der Stadtkirche donnerstags 18:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

03.12. 16:00  Barbaratag vom Werkstor K&S 03.12.
04.12.

2. Advent
10:00  KiGo 17:00  Vorstellungs-Gd der Konfirmanden, 

Pn Oberheide u. Team
10:00 Gd, P. Möller, 15:00 span. Web-Gd, 
16:00 Gd „Bunte Gemeinde“, P. Möller

10:00  Gd mit Ab (EK) und Ta, Präd Peter
17:00  JuGo, Dn. Giesecke und Team

10:00  Gd, P. Schuegraf 04.12.
2. Advent

07.12. 19:00  Adventsandacht 17:30  Worte u. Lieder zum Advent, P. Gleitz 07.12.
09.12. 19:00  Wochenschluss-Ab 09.12.
11.12.

3. Advent
10:00  AdventsGd mit Ta, P. Kalkusch 10:00  Gd, Lektor Franz 10:00 Gd, P. Möller, 

16:00 Gd „Bunte Gemeinde“, P. Möller
10:00  Gd, Prädn. Harland-Ahlborn 11.12.

3. Advent
14.12. 19:00  Adventsandacht 17:30  Worte u. Lieder z. Advent, P. Milkowski 14.12.
16.12. 17:00  Krippensp. m. d. KiTa, Pn Oberheide 16:00  Kita-Andacht 16.12.
18.12.

4. Advent
15:00-19:00 Adventspilgern, Gudrun Laqua
16:00  KiGo-Adventsnachmittag a.Feuerkorb

10:00  Gd mit Kirchenchor, Prädn Bannert 10:00 Gd, Sup.i.R Thürnau
16:00 Gd „Bunte Gemeinde“

18:00  Gd mit Friedenslicht, P. Milkowski 18.12.
4. Advent

21.12. 19:00  Adventsandacht 10:00  Gd Oststadtsch., Körner/Oberheide 17:30  Worte u. Lieder zum Advent, P. Gleitz 21.12.
24.12.

Heiligabend
15:00  KrippenspielGd mit Engelschor 
16:00  Ökumenische Weihnachtsandacht  in 

St. Konrad, Helga Kaiser und Team 
17:00  Christvesper Pn v. Stemm 
22:00  Christnacht mit Pn Dr. Pabst 

15:30  Gd mit Krippenspiel, Pn Oberheide 
16:15  Gd mit Krippenspiel, Pn Oberheide 
17:15  Christvesper, Pn Oberheide 
23:00  Christnacht, Prädn Bannert 

15:00  Weihnachtsmusical 
16:15  Weihnachtsmusical 
17:30  Christvesper 
18:00  Internet-Gd 
19:00  Christvesper 

15:00  Christvesper m. Mitmach-Krippensp., 
16:30  Christvesper mit Krippenspiel,
18:00  Christvesper, P. Gleitz
23:00  Christmette, P. Milkowski

18:00  Christvesper K.H. mit 
den Singing Friends, 
P. Milkowski

24.12.
Heiligabend

25.12.
1. Weihnachtstag

18:00  Christfest I, Pn Oberheide 10:00 FestGd, P Möller 
10:00  Internet-Gd, 10:00 Span Internet-Gd, 

10:00  FestGd, P. Milkowski 25.12.
1. Weihnachtstag

26.12.
2. Weihnachtstag

10:00  Gd „Weihnachten für Suchende“ mit 
Pn. von Stemm

11:00  Spanischsprachiger Gd, P Möller 10:00  FestGd mit Kantorei, P. Gleitz 26.12.
2. Weihnachtstag

31.12.
Silvester

16:30  Gd zum Jahreswechsel Prädn Kaiser 17:00  Gd zum Altjahrsabend mit Ab, Pn 
Oberheide

18:30  Gd z. Jahresschluss mit Ab, P Möller 
18:00  Internet-Gd zum Jahresschluss 

18:00  Gd zum Jahreschluss, P. Milkowski 17:00  Gd zum Jahreschluss, 
P. Milkowski

31.12.
Silvester

01.01.
Neujahr

s. Corvinus 17:00  Gd zu Neujahr, P Kingreen 10:00 Gd, P. Möller, 10:00 Internet-Gd,
15:00  Spanischsprachiger Internet-Gd 

s. Corvinus 01.01.
Neujahr

08.01.
1. So n. Epiph.

10:00  Gd zur Jahreslosung 2023 mit Pn von 
Stemm

10:00 Gd, L. Franz
10:00 KiGo

10:00  Gd zu Beginn der Allianzgebetswoche 
10:00  Internet-Gd, P Möller 

10:00  Gd mit Ab (EK), P. Gleitz 08.01.
1. So n. Epiph.

13.01. 19:00  Wochenschluss-Ab 13.01.
15.01.

2. So n. Epiph.
10:00  KiGo 10:00  Gd mit Ab, Pn Oberheide 10:00  Gd „Wenn die Tage länger werden“,

10:00  Internet-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gem.“
10:00  Gd mit Ta, P. Gleitz 15.01.

2. So n. Epiph.
22.01.

3. So n. Epiph.
10:00  Gd ggf mit Ab Pn von Stemm 10:00  Gd, Pn Oberheide 10:00  Gd, P Möller, 10:00 Internet-Gd

16:00  Gd „Bunte Gemeinde“, P Möller 
18:00  Gd mit Ta, P. Milkowski 22.01.

3. So n. Epiph.

27.01. 19:00  Wochenschluss-Ab 27.01.
29.01.

L. So. n. Epiph.
10:00  KiGo 10:00  Gd, Prädn. Bannert 10:00  Gd, Lektorin Wöltje 10:00 Internet-Gd

16:00  SegnungsGd, P Möller 
10:00  Gd, P. Gleitz 29.01.

L. So. n. Epiph.
05.02.

Septuagesimae
10:00  KiGo 17:00  Gd, Pn Oberheide 10:00  Gd und KinderGd, 10:00 Internet-Gd

15:00 span. Web-Gd, 16:00 Gd Bunte Gem.
10:00 Gd mit Ab (EK), P. Gleitz
17:00 JuGo, Dn Giesecke und Team

10:00  Gd, P. Schuegraf 05.02.
Septuagesimae

10.02. 19:00  Wochenschluss-Ab 10.02.
12.02.

Sexagesimae
10:00  Gd mit Pn von Stemm 11:00  FamilienGd mit der KiTa, Pn Ober-

heide u. Team
10:00  Dankfest-Gd für Ehrenamtliche
10:00  Web-Gd, Thürnau, 16:00 Gd Bunte G.

10:00  Gd mit Ta, P. Gleitz 12.02.
Sexagesimae

19.02.
Estomihi

10:00  KiGo 10:00  Gd, Prädn. Bannert 
10:00  KiGo, KiGo-Team

10:00  Gd, Sup.i.R. Thürnau 
10:00  Internet-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gem.“

10:00  Gd mit Ta, P. Milkowski 19.02.
Estomihi

22.02. 19:00  Passionsandacht 18:30  Gd zu Aschermittwoch, P Möller 22.02.
24.02. 19:00  Wochenschluss-Ab 24.02.
25.02. 14:00  Ta, P. Milkowski 25.02.
26.02.

Invokavit
10:00  Gd mit Pn von Stemm 10:00  Gd, Pn Oberheide 10:00  Internet-Gd, P Möller 

10:00  Gd, P Möller, 16:00 Gd „Bunte Gem.“
10:00  Gd, P. Gleitz 26.02.

Invokavit
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jeden Dienstag 08:30
Morgenandacht der Kita

Zeit für Stille, Gelegenheit zum 
Gebet
Unsere Kirche ist Mo und Fr 15:00-
18:00 und Do 10:00-12:00 geöffnet.

jeden Mittwoch 19:00
15 min für den Frieden



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

03.12. 16:00  Barbaratag vom Werkstor K&S 03.12.
04.12.

2. Advent
10:00  KiGo 17:00  Vorstellungs-Gd der Konfirmanden, 

Pn Oberheide u. Team
10:00 Gd, P. Möller, 15:00 span. Web-Gd, 
16:00 Gd „Bunte Gemeinde“, P. Möller

10:00  Gd mit Ab (EK) und Ta, Präd Peter
17:00  JuGo, Dn. Giesecke und Team

10:00  Gd, P. Schuegraf 04.12.
2. Advent

07.12. 19:00  Adventsandacht 17:30  Worte u. Lieder zum Advent, P. Gleitz 07.12.
09.12. 19:00  Wochenschluss-Ab 09.12.
11.12.

3. Advent
10:00  AdventsGd mit Ta, P. Kalkusch 10:00  Gd, Lektor Franz 10:00 Gd, P. Möller, 

16:00 Gd „Bunte Gemeinde“, P. Möller
10:00  Gd, Prädn. Harland-Ahlborn 11.12.

3. Advent
14.12. 19:00  Adventsandacht 17:30  Worte u. Lieder z. Advent, P. Milkowski 14.12.
16.12. 17:00  Krippensp. m. d. KiTa, Pn Oberheide 16:00  Kita-Andacht 16.12.
18.12.

4. Advent
15:00-19:00 Adventspilgern, Gudrun Laqua
16:00  KiGo-Adventsnachmittag a.Feuerkorb

10:00  Gd mit Kirchenchor, Prädn Bannert 10:00 Gd, Sup.i.R Thürnau
16:00 Gd „Bunte Gemeinde“

18:00  Gd mit Friedenslicht, P. Milkowski 18.12.
4. Advent

21.12. 19:00  Adventsandacht 10:00  Gd Oststadtsch., Körner/Oberheide 17:30  Worte u. Lieder zum Advent, P. Gleitz 21.12.
24.12.

Heiligabend
15:00  KrippenspielGd mit Engelschor 
16:00  Ökumenische Weihnachtsandacht  in 

St. Konrad, Helga Kaiser und Team 
17:00  Christvesper Pn v. Stemm 
22:00  Christnacht mit Pn Dr. Pabst 

15:30  Gd mit Krippenspiel, Pn Oberheide 
16:15  Gd mit Krippenspiel, Pn Oberheide 
17:15  Christvesper, Pn Oberheide 
23:00  Christnacht, Prädn Bannert 

15:00  Weihnachtsmusical 
16:15  Weihnachtsmusical 
17:30  Christvesper 
18:00  Internet-Gd 
19:00  Christvesper 

15:00  Christvesper m. Mitmach-Krippensp., 
16:30  Christvesper mit Krippenspiel,
18:00  Christvesper, P. Gleitz
23:00  Christmette, P. Milkowski

18:00  Christvesper K.H. mit 
den Singing Friends, 
P. Milkowski

24.12.
Heiligabend

25.12.
1. Weihnachtstag

18:00  Christfest I, Pn Oberheide 10:00 FestGd, P Möller 
10:00  Internet-Gd, 10:00 Span Internet-Gd, 

10:00  FestGd, P. Milkowski 25.12.
1. Weihnachtstag

26.12.
2. Weihnachtstag

10:00  Gd „Weihnachten für Suchende“ mit 
Pn. von Stemm

11:00  Spanischsprachiger Gd, P Möller 10:00  FestGd mit Kantorei, P. Gleitz 26.12.
2. Weihnachtstag

31.12.
Silvester

16:30  Gd zum Jahreswechsel Prädn Kaiser 17:00  Gd zum Altjahrsabend mit Ab, Pn 
Oberheide

18:30  Gd z. Jahresschluss mit Ab, P Möller 
18:00  Internet-Gd zum Jahresschluss 

18:00  Gd zum Jahreschluss, P. Milkowski 17:00  Gd zum Jahreschluss, 
P. Milkowski

31.12.
Silvester

01.01.
Neujahr

s. Corvinus 17:00  Gd zu Neujahr, P Kingreen 10:00 Gd, P. Möller, 10:00 Internet-Gd,
15:00  Spanischsprachiger Internet-Gd 

s. Corvinus 01.01.
Neujahr

08.01.
1. So n. Epiph.

10:00  Gd zur Jahreslosung 2023 mit Pn von 
Stemm

10:00 Gd, L. Franz
10:00 KiGo

10:00  Gd zu Beginn der Allianzgebetswoche 
10:00  Internet-Gd, P Möller 

10:00  Gd mit Ab (EK), P. Gleitz 08.01.
1. So n. Epiph.

13.01. 19:00  Wochenschluss-Ab 13.01.
15.01.

2. So n. Epiph.
10:00  KiGo 10:00  Gd mit Ab, Pn Oberheide 10:00  Gd „Wenn die Tage länger werden“,

10:00  Internet-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gem.“
10:00  Gd mit Ta, P. Gleitz 15.01.

2. So n. Epiph.
22.01.

3. So n. Epiph.
10:00  Gd ggf mit Ab Pn von Stemm 10:00  Gd, Pn Oberheide 10:00  Gd, P Möller, 10:00 Internet-Gd

16:00  Gd „Bunte Gemeinde“, P Möller 
18:00  Gd mit Ta, P. Milkowski 22.01.

3. So n. Epiph.

27.01. 19:00  Wochenschluss-Ab 27.01.
29.01.

L. So. n. Epiph.
10:00  KiGo 10:00  Gd, Prädn. Bannert 10:00  Gd, Lektorin Wöltje 10:00 Internet-Gd

16:00  SegnungsGd, P Möller 
10:00  Gd, P. Gleitz 29.01.

L. So. n. Epiph.
05.02.

Septuagesimae
10:00  KiGo 17:00  Gd, Pn Oberheide 10:00  Gd und KinderGd, 10:00 Internet-Gd

15:00 span. Web-Gd, 16:00 Gd Bunte Gem.
10:00 Gd mit Ab (EK), P. Gleitz
17:00 JuGo, Dn Giesecke und Team

10:00  Gd, P. Schuegraf 05.02.
Septuagesimae

10.02. 19:00  Wochenschluss-Ab 10.02.
12.02.

Sexagesimae
10:00  Gd mit Pn von Stemm 11:00  FamilienGd mit der KiTa, Pn Ober-

heide u. Team
10:00  Dankfest-Gd für Ehrenamtliche
10:00  Web-Gd, Thürnau, 16:00 Gd Bunte G.

10:00  Gd mit Ta, P. Gleitz 12.02.
Sexagesimae

19.02.
Estomihi

10:00  KiGo 10:00  Gd, Prädn. Bannert 
10:00  KiGo, KiGo-Team

10:00  Gd, Sup.i.R. Thürnau 
10:00  Internet-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gem.“

10:00  Gd mit Ta, P. Milkowski 19.02.
Estomihi

22.02. 19:00  Passionsandacht 18:30  Gd zu Aschermittwoch, P Möller 22.02.
24.02. 19:00  Wochenschluss-Ab 24.02.
25.02. 14:00  Ta, P. Milkowski 25.02.
26.02.

Invokavit
10:00  Gd mit Pn von Stemm 10:00  Gd, Pn Oberheide 10:00  Internet-Gd, P Möller 

10:00  Gd, P Möller, 16:00 Gd „Bunte Gem.“
10:00  Gd, P. Gleitz 26.02.

Invokavit
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 Gottesdienste 15

Abendandacht: 
täglich 18:00 (15 Min) Zeit für Stille

Stille Stunde in der Stadtkirche:  
donnerstags 18:00

Jeden Freitag 12:00 
Mittagsgebet i. d. Stadtkirche

Ab 23.2. täglich 7:00 morgens 
15-minüt. Friedensgebet 

Jeden Mittwoch ab 06:00 
Internet-Andacht in der Advents-
zeit stattdessen täglich: 
Onlineadventskalender



 16 Bokeloh 
Friedens-Pilgern am 
4. Advent
„Frieden beginnt mit Dir“ - so lautet 
das Motto der diesjährigen Friedens-
lichtaktion. Das Friedenslicht aus 
Betlehem wird in diesem Jahr zum 
29. Mal Deutschland erreichen und 
an viele Menschen verteilt. 
Auch in diesem Jahr lädt Pilgerbe-
gleiterin Gudrun Laqua am 4. Advent 
zu einer Pilgerwanderung durchs 
Butteramt ein, um dann das Frie-
denslicht in der „Neuen Kirche“ in 
Idensen zu entzünden. 
Start ist in der ev.-luth. Kirche „Zum 
Heiligen Kreuz‘ in Bokeloh um 15:00. 
Nach einer kurzen Andacht geht es 
über Mesmerode nach Idensen ca. 
3,5 km. Nach Übergabe des Frie-
denslichts lädt die Kirchengemeinde 
Idensen-Mesmerode um 17:00 zu 
einem Lichter-Gottesdienst ein. 
Anschließend pilgert die Gruppe 
durchs Bruch (3,5 km) zurück nach 
Bokeloh.
Beginn: 18. Dezember 15:00
Ende ca. 19:00
Mitzubringen ist eine kleine wind-
sichere Laterne und evtl. ein Getränk.
Anmeldung bei Gudrun Laqua, Tel.: 
4715 und kg.bokeloh@evlka.de sowie 
Ute Herrmann Tel.: 14565, ute.
herrmann@kirche-idensen.de

Gudrun Laqua

Neues Gesicht im 
Gemeindebüro

Ja, und das bin ich. Ich heiße Susanne 
Grosche und wohne schon mein 
ganzes Leben in Bokeloh. Einige von 
Ihnen kennen mich bereits persönlich, 
mit anderen hatte ich bestimmt 

schon gemeinsame Lebensstationen, 
wie die eigene Schulzeit und die 
Schulzeit der Kinder. Und ansonsten 
sind wir uns vielleicht auch so in 
Bokeloh begegnet, im Verein, auf 
einem Dorffest oder im Dorfladen. 
Ich freue mich sehr darauf, für Sie 
als Ansprechpartnerin im Gemein-
debüro da zu sein und sende ganz 
herzliche Grüße.

Susanne Grosche

Das Sprachcafé be-
sucht die Tier-hilft-
Mensch-Stiftung
Seit März gibt es in der evangeli-
schen Kirche in Bokeloh das Angebot 
für   Ukrainerinnen, Deutsch zu 
lernen. Die Kommunikation war 
am Anfang sehr schwierig, aber 
dank Übersetzungsapps klappt es 
sehr gut. Mittlerweile sind wir eine 
kleine, aber konstante Gruppe. Um 
auch die Kinder der Damen kennen-
zulernen und ihnen einen sorglosen 
Vormittag zu bieten, organisierten 
wir einen Ausflug zur Stiftung Tier-
hilft-Mensch in Idensen. Hier spielte 
Sprache gar keine Rolle. 
Auf dem Hofgelände gibt es eine 
große Auswahl an Tieren: Hühner, 
Rinder, ein beeindruckendes Hänge-
bauchschwein neben Gänsen, Enten, 
Eseln, Kaninchen, Katzen und Pfer-
den. Ein bisschen Mut gehörte dazu, 
die geselligen und wuseligen Tiere 
nach Anweisung zu streicheln und zu 
füttern.
Der Höhepunkt war eine Kutschfahrt 
mit den Kaltblütern Aida und Aisha, 
bei der der Jüngste aus unserer 
Gruppe beim Kutscher sitzen durfte. 
Vielen Dank an das Team der Stiftung 
für die freundliche Betreuung. Es 
war ein sehr gelungener Vormittag, 
der allen ein bisschen Fröhlichkeit 
und Ablenkung geschenkt hat.

Susanne Grosche/
Christine Gotthardt

Glaube bewegt
     Das ist das Motto 

vom Weltgebets-
tag 2023, der am 
03. März in der 
Katholischen 

Kirche St. Konrad v. Parzham 
gefeiert wird. Hierzu laden wir ganz 
herzlich ein. 
Die Gottesdienstordnung kommt von 
Frauen aus Taiwan. Das ist ein Insel-
staat, der zwischen Japan und den 
Philippinen vor dem chinesischen 
Festland liegt. Näheres zum Gottes-
dienst wird zeitnah in den Aushängen 
und der Presse angekündigt.

Gisela Thisius

Endlich geschafft - der 
Kirchturm ist saniert!
Im Jahr 2014 wurden die Fugen der 
Kirchturm-Klinkerfassade erneuert. 
Leider hat die beauftragte Firma 
diese Arbeiten nicht fachgerecht 
ausgeführt.
Die mangelhafte Arbeitsweise führte 
dazu, dass das Mauerwerk durch-
feuchtete und sich der Innenputz 
durch Nässe und Schimmelbefall 
zersetzt und abgelöst hat. Eine 
erneute Sanierung der Klinkerfugen 
war somit zwingend notwendig.
Nach jahrelangem Ringen und Gut-
achten, wer diese Sanierung bezahlt, 
wurde ein Vergleich durch ein Gericht 
festgelegt. Jetzt konnte endlich 
eine Firma gesucht und beauftragt 
werden.
Hierbei hat uns Herr Architekt 
Matthias Wilkens aus Hannover 
kostenfrei geholfen und die Firma 
Bangert empfohlen, die die Arbeiten 
dann fachgerecht in diesem Jahr 
ausgeführt hat.
Wir bedanken uns herzlich bei Herrn 
Wilkens und der Firma Bangert. 

Friedhelm Thisius

… und der Kirchenvorstand bedankt 
sich herzlich bei unserem Baubeauf-
tragten Friedhelm Thisius für den 
großen und sachkundigen ehrenamt-
lich geleisteten Einsatz!

Pastorin Susanne v. Stemm

Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist vom 22. 
Dezember 2022 bis zum 3. Januar 
2023 geschlossen. Ab Mittwoch, den 
4. Januar ist unsere Pfarramtssekre-
tärin Susanne Grosche wieder für Sie 
da. Bitte lassen Sie uns rechtzeitig 
wissen, wenn Sie einen Patenschein 
oder Ähnliches benötigen.



Bitte denken Sie auch daran, Taufen, 
Trauungen und Ehejubiläen früh-
zeitig anzumelden, damit wir Ihren 
Wunschtermin in den Jahresplan 
der Kirchengemeinde aufnehmen 
können. 

Energiesparen 
angesagt!
Ebenso wie alle Privathaushalte 
muss auch die Kirchengemeinde 
ans Energiesparen denken, denn die 
steigenden Strom- und Gaspreise 
machen unserem Finanzhaushalt 
zu schaffen. Der vorausschauende 
Einbau unserer Gemeinderäume in 
die Kirche hat uns aber schon gut 
gerüstet. Im Gegensatz zu manch 
anderen Gemeinden können wir die 
Weihnachts- und Silvestergottes-
dienste noch in einer beheizten 
Kirche genießen. Ab Anfang Januar 
bis voraussichtlich Ende Februar 
finden die Gottesdienste dann aller-
dings im Gemeinderaum mit Blick 
in die Kirche statt. 
Wir versuchen, in den Wintermo-
naten den Belegungsplan unserer 
Gemeinderäume zu optimieren. Die 
Büro- und Gemeinderäume werden 
nach landeskirchlicher Empfehlung 
nur noch auf 19 Grad geheizt. 
Frieren Sie leicht, so ziehen Sie also 
lieber noch einen Pullover mehr an. 
Gleichfalls liegen Decken für Sie 
bereit. Sprechen Sie Kirchenvor-
steherinnen und Gruppenleitungen 
gerne an. 

Angelika Schmitt

Kigo: 
neues Jahr, neue Zeit!
Ab dem 1. Januar wird der Kindergot-
tesdienst von 11:00 bis circa 12:00 
stattfinden. Eine Konstante bleibt: 
Kinder sind willkommen jeweils am 
1., 3. und ggf. 5. Sonntag im Monat.

Denise Ohlendorf

Haben Sie Lust zu ver-
reisen?
Nach einer Pause im Dezember 
beginnen Jutta und Hans-Jörg 
Rohrbach mit einem Reisebericht 
über die „Ewige Stadt“ Rom am 27. 
Januar, 19:00. Einen Monat später, 
24.02., 19:00, nimmt Jürgen Rieger 
Sie mit auf eine Reise nach England. 
Sie sind herzlich eingeladen zu infor-
mativen Abenden bei einem Glas 
Wein oder alkoholfreien Getränken.
Wir hoffen, diese Vorträge Corona-
bedingt durchführen zu können. 
Achten Sie bitte auf Presse und 
Aushänge.
Möchten Sie auch über ein interes-
santes Urlaubsziel berichten, dann 
wenden Sie sich gerne an mich.

Angelika Schmitt

Prozession zum 
Barbaratag
Zusammen mit den Bergmannsverei-
nen laden die evangelische und die 
katholische Kirchengemeinde ein 
zum diesjährigen Barbaratag. Am 
Samstag, 03. Dezember, führen 
Feuerwehr und Spielmannszug die 
Prozession vom Werkstor der Firma 
k&s die Prozession hinunter zur kath. 
Kirche. Dort wird in einer Andacht 
der Geschichte der Bergleute im 
Butteramt gedacht. Wenn die Inzi-
denzwerte es zulassen, gibt es im 
Anschluss ein geselliges Beisam-
mensein mit Grill und Kaltgetränken.

Ökumenische 
Seniorenadventsfeier
Die Adventsfeier des ökumeni-
schen Kirchenkaffees findet am 
13. Dezember um 15:00 in den 
Gemeinderäumen der ev.- luth. 
Kirchengemeinde Bokeloh statt. 

Gemeindereferent Stefan Keil von der 
kath. Kirchengemeinde und Pastorin 
Susanne von Stemm von der ev.-luth. 
Kirchengemeinde feiern mit uns 
eine Adventsandacht. Im Anschluss 
gibt es Torten zu Kaffee und Tee. Es 
werden gemeinsam Adventslieder 
gesungen und wir hören Geschichten 
und Gedichte. Herzliche Einladung 
an alle aus Bokeloh, Wunstorf und 
Umgebung.

Ökumenischer Kirchen-
kaffee und Frauenfrüh-
stück
Das erste Frauenfrühstück findet im 
neuen Jahr statt am 24. Januar um 
09:00. Der erste Kirchenkaffee ist am 

14. Februar um 15:00. Jutta und 
Hans-Jörg Rohrbach werden dann 
über die drei Reisen nach Israel 
und Jordanien berichten und Bilder 
zeigen.

Männerkreis 
Am 14. Dezember, 25. Januar und 

15. Februar findet der ökumenische 
Männerkreis statt. Alle interessierten 
Männer sind zum Diskutieren herzlich 
eingeladen.

Der Grüne Hahn
Wir treffen uns am 15. Dezember, 
am 26. Januar und am 16. Februar, 
jeweils 20:00. Zu Informationen über 
die Ziele des kirchlichen Umwelt-
managements und den 
„Grünen Hahn“ infor-
mieren gern Jutta und 
Hans-Jörg Rohrbach. 

Mach mit im 
Kigo-Team!
Das Team des Kindergottesdienstes 
gestaltet seit vielen Jahren in wech-
selnder Besetzung den Bokeloher 
Kindergottesdienst. Derzeit besteht 
das Team aus 6 Personen, doch aus 
beruflichen Gründen wird sich im 
nächsten Jahr einiges verändern, 
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sodass wir schon vorsorgen und 
Nachwuchs suchen. Wenn du (oder 

Sie) Lust hast, 
deine krea-
tiven, reli-
giösen, päda-
gogischen 
oder anderen 
Talente einzu-
bringen oder 
einfach nur 
gerne in 
Gemeinschaft 

eines fröhlichen, 
offenen Teams, in dem man auch 
füreinander da ist, ehrenamtlich 
tätig werden möchtest, dann melde 
dich - dann melden Sie sich - bei 
Rita Seegers, Tel. 050313304, oder 
per E-Mail: kigo@evkirche-bokeloh.
de.
Adventlicher 
Familiennachmittag
Wann: 4. Advent, 18. Dezember, 

16:00
Wo: Kirchgarten
Was: schöne Geschichten am 

Feuerkorb Waffeln mit Kakao und 
Punsch

Wer: Kinder mit ihren Familien
Was noch?  Warm anziehen!

Euer KiGo-Team

Nicht mehr „Müssen“ 
müssen!
In einem feierlichen Gottesdienst 
wurde Helga Kaiser von ihrem 
Prädikantinnen-Amt entpflichtet. 
Pastorin Gerloff-Kingreen als Beauf-
tragte für die Lektoren und Prädi-
kantenarbeit zählte mit warmen 
Worten die Stärken in Frau Kaisers 

Wirken auf - es wurde eine lange 
Liste! Der Kirchenvorstand wie 
auch Prädikanten- und Lektoren-
Kolleg*innen dankten ihr ausgiebig 
für den großen ehrenamtlichen 
Einsatz - sei es im Gottesdienstbe-
reich oder bei Andachten zu Fami-
lienfeiern. Helga Kaiser selbst sagte, 
die Grußworte abschließend: „Ich 
übernehme auch weiterhin von Zeit 
zu Zeit gerne einen Gottesdienst, 
aber es geht mir darum, nicht mehr 
müssen zu müssen, also nicht mehr 
in der Pflicht zu stehen, sondern 
auch mehr Freiraum für Familie 
zu haben.“ Pastorin und Kirchen-
gemeinde sprechen Helga Kaiser 
an dieser Stelle ein vielstimmiges 
DANKESCHÖN aus für ihr langjäh-
riges Engagement für den Gottes-
dienst der Kirchengemeinde. 

Susanne v. Stemm

Corvinus
Endlich mal wieder ein 
Adventskonzert
Kammerchor Schloß Ricklingen und 
das Ensemble Camerata Capriccio 
laden ein.
Nach einer unfreiwilligen Auszeit 
in den letzten Jahren lädt der 
Kammerchor Schloß Ricklingen am 
Samstag, den 3. Dezember um 
17:00, endlich einmal wieder zu 
einem Adventsstündchen ein. Unter-
stützung erfährt der Kammerchor 
und sein Chorleiter Philip Lehmann 
durch das Ensemble Camerata 
Capriccio der Musikschule Wunstorf, 
das von Elisabet Heineken geleitet 
wird. „Die Zusammenarbeit von Chor 
und Orchester bereitet allen Betei-
ligten viel Spaß“, sagt Lehmann, der 
auch die Gesamtleitung inne hat.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein 
Adventskonzert der besonderen 
Art freuen. Chormusik, Orchester-
musik, gemeinsam vorgetragene 
Stücke sowie kleine Lesungen – es ist 
von allem etwas dabei. Bei einigen 
Liedern darf das Publikum gerne mit 
einstimmen. Das gemütliche Advents-
stündchen findet in der Corvinus-
kirche in Wunstorf statt. Der Eintritt 
ist selbstverständlich frei, Einlass ist 
um 16:15. Mehr Informationen zum 
Kammerchor und seinen Konzerten 
gibt es im Internet unter www.
kammerchor-schloss-ricklingen.de.
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 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

Tel: 05031 / 9622191
Mobil: 0159 / 02436454
karinwesselniraksvielfalt@gmail.com
www.niraksvielfalt.com

Bürodienstleistungen für Privat/
Unternehmen und Hilfestellung 
im Alltag nach Absprache

Wir machen Ihre 
Steuererklärung.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Beratungsstellenleiter Norman Martin
 Am Hasenpfahl 62  |  31515 Wunstorf
05031 – 949 93 96

  norman.martin@steuerring.de
  www.steuerring.de/nmartin



Café Corvinus lädt zu 
Specials ein
Am Mittwoch, 14. Dezember findet 
von 15:00 bis 17:00 ein kleines 
Adventssingen begleitet durch Claus 
Broecker statt, umrahmt von Kaffee/
Tee, Kuchen und Waffeln.
Diese Termine bitte schon mal 
vormerken:
Mittwoch, 11. Januar und 08. 
Februar.
Das Café-Team freut sich auf Ihr 
Kommen von 15:00 bis 17:00 im 
Gemeindehaus der Corvinusge-
meinde. Übrigens: alle Kuchen 
und Waffeln sind vom Team 
selbstgebacken!

Neuer Kinderbücher-
schrank am Gemeinde-
haus
Seit dem 24. September 2022 gibt es 
nun einen Kinderbücherschrank am 
Gemeindehaus der Corvinuskirche. 
Schon lange hatte ich die Idee, einen 
Bücherschrank nur für Kinderbücher 
zu gestalten. Der Förderverein des 
Corvinus Kindergartens „Wir Raben-
eltern“ hat sich schnell dazu bereit 
erklärt, die kleinen Kosten zu über-
nehmen. Ein großes Dankeschön 
noch einmal an dieser Stelle! Da 
wir in unserer Familie selbst gern 
und viel lesen, kamen schnell einige 
Bücher als Erstbestand dazu und 
jede Woche werden es mehr. 

Ich würde mich freuen, wenn jeder 
neue Lesefreund für sich ein neues 
Buch findet und dann vielleicht 
auch das ein oder andere Buch zum 
Tausch in den Schrank legt. Auch 
Zeitschriften, kleine Spiele/Puzzle 
oder CD´s können im Schrank einen 
Platz finden.

Elisabeth Behse
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Neues vom Projekt 
Corvinus
Es ist viel passiert in den letzten 
Wochen im Rahmen unseres 
Projektes zur Quartiersent-
wicklung. Zunächst wurde in den 
ersten Septemberwochen eine 
Umfrage zur Lebenssituation und 
den Wünschen der Menschen in 
der Oststadt, Blumenau und Liethe 
durchgeführt, an der 467 Personen 
teilgenommen haben. Neben der 
großen Resonanz war besonders die 
Vielzahl an Ideen und Impulsen, die 
im Rahmen der Umfrage genannt 
wurden, sehr erfreulich. Die Ergeb-
nisse, Tendenzen und Ideen wurden 
schließlich in einer offenen Veran-
staltung gemeinsam mit Thomas 
Silbermann und Frank Zülich, den 
Ortsbürgermeistern von Wunstorf 
bzw. Blumenau, vorgestellt und in 
den vier Themenbereichen Familie, 
Infrastruktur, Wohn- und Gebäude-
konzept sowie Freizeit gemeinsam 
mit weiteren Interessierten 
diskutiert. 
In einem nächsten Schritt wird nun 
geprüft, inwieweit sich die aus den 
Überlegungen entstandenen Ideen 
auch konkret umsetzen lassen und 
welche Voraussetzungen dafür 
notwendig sind. Auch stellt sich 
die Frage, inwieweit die hinter der 
Kirche bestehende Freifläche für 
die Umsetzung der Ideen eine Rolle 
spielt. Ziel ist es, für diese neben 
der Weiterentwicklung der aus dem 
Projekt bisher hervorgegangenen 
Ideen zur Quartiersentwicklung 
ein Konzept zu entwickeln, wie sie 
zukünftig genutzt werden kann. Sie 
haben Interesse, sich an den Überle-
gungen zu beteiligen? Dann melden 
Sie sich gerne bei Pastorin Franziska 
Oberheide. Das Projektteam freut 
sich über jede Unterstützung!

Patrick Franz für das Projektteam

Danke!
Ich bedanke mich herzlich bei allen 
Menschen, die bei meinem dreißig-
jährigen Dienstjubiläum als Küsterin 
dabei waren. Ganz herzlich danke ich 
für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und Blumen. Besonderen 
Dank an Pastorin Oberheide, Pastor 
Kingreen, den Kirchenvorstand, das 
Jugendteam sowie den Menschen, 
die den Kuchen gebacken und Kaffee 
vorbereitet haben.
Ich war überwältigt, wie viel Aner-
kennung und Dank ich erfahren 
habe. Der Tag bleibt mir für immer 
in Erinnerung. Zum Schluss wünsche 
ich Ihnen und Euch Gottes Segen 
und bleiben Sie behütet.
Ihre und Eure Küsterin Edith Nikolai
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Im September 2012 rief der 
Wunstorfer Chorleiter Matthias 
Schwieger die damalige „Kinder- und 
Jugendkantorei Großenheidorn“ ins 
Leben. Sie richtete sich an Jugend-
liche, die bereits in der Grundschule 
Chorerfahrung gesammelt hatten 
und ihre Stimmen und ihr musika-
lisches Repertoire ausbauen wollten.
Die erste Chorprobe begann mit 
sechs Teilnehmerinnen, in der 
zweiten waren es dann schon zehn 
Teilnehmerinnen.
Schnell zeigte sich, dass dieser Chor 
das Potential hatte, neben Auftritten 
bei Gottesdiensten auch Konzerte mit 
Pop- und Gospelmusik zu gestalten.

Im Jahr 2019 änderte der Chor seine 
Heimatgemeinde und ist seitdem 
der Kirchenchor unserer Gemeinde 
und nennt sich „Jugendkantorei St. 
Johannes“.
Stimmbildung wurde und wird hier 
sehr ernst genommen. So entwi-
ckelten im Laufe der Jahre einige der 
Sängerinnen einen Stimmumfang 
von über drei Oktaven und können 
mit beeindruckender Bühnenpräsenz 
überzeugen. Ziel war es immer, dass 
jede Sängerin in der Lage ist, ein 
Solo zu singen.
Inzwischen ist dieser Chor dreimal 
bei den Niedersächsischen Chor-
tagen aufgetreten und gern gese-
hener Gast im Wunstorfer Raum.

Highlights waren im Jahr 2018 die 
beiden Aufführungen im Wunstorfer 
Stadttheater mit dem Musical 
„Schneewittchen“, das gemeinsame 
Konzert mit Kathy Kelly und dem 
Thomaschor im Jahr 2019 und die 
beiden Aufführungen des Musicals 
„Aschenputtel“ mitten in der Coro-
nazeit Anfang des Jahres 2022. Für 
den Sommer 2023 ist die Aufführung 
des Musicals „Der Zauberer von Oz“ 
geplant.

Im Schnitt wurden pro Jahr zwei 
Chorfreizeiten durchgeführt, die 
neben der intensiven Probenzeit 
auch Platz für Unterhaltung und 
weitere Auftritte möglich machten. 
Hierbei zeigte sich auch immer 
wieder der kultivierte und wert-
schätzende Umgang der Sänger 
und Sängerinnen untereinander. In 
beeindruckender und sympathischer 
Weise wird sich gegenseitig unter-
stützt, motiviert und geholfen.

Zurzeit besteht der Chor aus 
18 Jugendlichen zwischen 
neun und neunzehn Jahren. 
Die Chorproben finden donnerstags 
von 18:20 bis 19:30 in der Kirche St. 
Johannes in Wunstorf statt. Musik-
begeisterte Jugendliche sind immer 
herzlich willkommen.

Matthias Schwieger

Stationäre und ambulante Pflege
in Wunstorf Haus am Bürgerpark 

Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt
Tel. 05031 - 9503 113

Haus Johannes
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne

Tel. 05031 - 964 111

Diakonie-Sozialstation Wunstorf 
Ambulante Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung

Tel. 05031 - 912 044

Tagespflege 
Tagespflege für Wunstorf und Neustadt

Tel. 05031 - 69428 - 66

Einrichtungen im Regionalverbund der Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser · Tel.: 05031 69428 - 0
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Alle(s) im Takt!

In der ersten Herbstferienwoche 
hat für die Kindergarten- und Hort-
kinder der Ev.-luth. Kindertages-
stätte St. Johannes in Wunstorf 
das durch den Förderverein der 
Kita organisierte und finanzierte 
Trommelprojekt stattgefunden.  
Malick Diop, Musiklehrer aus 
Hannover, ermöglichte den Kindern 
spannende Einblicke in die Grun-
delemente afrikanischer Musik und 
den spielerischen Umgang mit den 
kulturverbundenen Trommeln. Neben 
dem anfänglichen Ausprobieren und 
Spielen der Musikinstrumente stand 
ebenso die Stärkung des Rhythmus-
gefühls und der eigene Ausdruck von 
Gesang und Bewegung der Kinder im 
Vordergrund. Die Begeisterung und 
die Energie der Kinder war spürbar 
euphorisch! So hatte jedes 

Kind die Möglichkeit, sich über eine 
Woche lang musikalisch auszutesten 
und vielseitige Eindrücke zu erleben. 
Eine unvergessliche und sehr 
gelungene Woche, die nach den 
vielen Einschränkungen der letzten 
zweieinhalb Jahren allen Beteiligten 
viel Spaß bereitete.
 

 Kristin Klabunde

Spontanchor
Musik begeistert, sie vertreibt Trau-
rigkeit und fördert die Gemein-
schaft. Last but not least wenden 
wir uns damit an Jesus: mit 
Lob, Dank, Fragen und Bitten.  
Ungefähr zwei- bis dreimal im Jahr 
übt und singt der Spontanchor in 
St. Johannes. Es gibt einen „Kern“ 

an Sängerinnen und Sängern; 
es kommen aber auch jedes Mal 
neue Interessierte hinzu. Einige 
mit, andere ohne Vorerfahrung, 
aber alle mit Lust auf etwas Neues 
und mit Freude am Singen. Jeder 
Spontanchor hatte bislang seine 
eigene Dynamik. Das macht 
diesen Spontanchor so besonders. 
Der nächste Termin ist für Ende 
Februar / Anfang März 2023 geplant. 
 
FAQ / Fragen und Antworten: 
Warum „Spontanchor“? 
> Spontan deshalb, weil jede und 
jeder „spontan“ kommen kann. 
Muss ich Chorerfahrung haben? 
> Wichtig ist Freude am gemein-
samen Singen. Wir sind kein 
professioneller Chor. Jede und 
jeder ist herzlich willkommen. 
Singen wir nur klassische Kirchen-
lieder oder auch Modernes? 
> Meist üben wir 3-5 Lieder. Von 
Worship über „Klassisches“ bis Pop 
ist alles möglich (hängt ein wenig 
von der Anzahl der Sänger:innen ab) 
Wann und wie viel wird geübt? 
> Proben: Samstag Vormittag rund 
zwei Stunden + Sonntag vor dem 
Gottesdienst rund eine Stunde. 
Anschließend gestalten wir dann 
musikalisch den Gottesdienst. 
Wie kann ich mitmachen? 
> Die Termine werden jeweils einige 
Wochen vorher auf der Website der 
Gemeinde, in den Abkündigungen 
im Gottesdienst und in einem 
eMail-Verteiler bekanntgegeben. 
Wer jetzt schon unverbindlich in 
den eMail-Verteiler aufgenommen 
werden möchte, schreibt mir bitte 



eine Mail an tobias@derberlin.de. 
Ich freue mich schon auf den 
nächsten Termin.
Ihr / Euer Chorleiter 

Tobias Berlin

Herzlich Willkommen…
…an jedem 1. Sonntag im Monat 
(in der Advents- und Passionszeit 
jeden Sonntag) beim Kindergottes-
dienst im St. Johannes. Kinder im 
Alter von 4 bis 10 Jahren treffen 
sich gemeinsam mit unserem KIGO-
Team, um zu spielen, zu basteln, 
zu beten, Geschichten zu hören, zu 
singen und Spaß zu haben. 
Wenn du Lust hast, uns kennenzu-
lernen und mit uns gemeinsam Zeit 
verbringen möchtest, dann komm 
vorbei!!! 
Um 10:00 starten wir im Gottes-
dienst und gehen nach einer 
Begrüßung beim ersten Lied  in die 
Räumlichkeiten der „Kurzen Wege“, 
um dort schöne 1-1,5 Stunden zu 
verbringen.
Wir freuen uns auf dich!!!
Unsere nächsten Treffen: 04., 11. 
und 18. Dezember, 08. Januar, 05. 
Februar und 05. März!!!

Auf einem Blick
Nach der guten Erfahrung im letzten 
Jahr werden wir auch dieses Jahr 
wieder alle Gottesdienste zu Heilig-
abend und Weihnachten bei uns in 
St. Johannes feiern. Anbei können 
Sie die Uhrzeiten und die zu beach-
tenden Regeln entnehmen. 
24. Dezember:
15:00 Erster Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsmusical
16:15 Zweiter Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsmusical
17:30 Christvesper
19:00 Christvesper
Online-Festgottesdienst 18:00 
(YouTube, St. Johannes Wunstorf)
25. Dezember:
10:00 Festgottesdienst
Online-Gottesdienste in deutscher 
und in spanischer Sprache jeweils 
10:00 (YouTube, St. Johannes 
Wunstorf)
26. Dezember:
11:00 Spanischsprachiger 
Gottesdienst

Bitte beachten Sie, dass bei den 
Gottesdiensten FFP-2 Masken 
getragen werden müssen und melden 
Sie sich bitte für die Teilnahme an 
Gottesdiensten am 24. Dezember 
an, damit wir ggf. auf einen Folge-
gottesdienst verweisen können 
und niemand wegen Platzmangel 
draußen stehen muss. Sie können 
das per Mail unter „gemeindebuero@
st-johannes-wunstorf.de oder durch 
einen Anruf (05031/6900834) tun.
Bleibt noch zu sagen: Wir freuen uns 
auf Sie, Sie sind herzlich willkommen! 
Des Weiteren bieten wir auch dieses 
Jahr wieder im Zeitraum vom 
25.-30. Dezember „Vor-Der-Haustür-
Andachten“ an. Auf Anfrage (siehe 
Telefonnummer oben)  kommt Pastor 

Möller zu Ihnen nach Haus, hält eine 
kleine Festandacht, betet für Sie, 
segnet Sie und ein Lied wird auch 
gesungen. Dieses Angebot gilt für all 
diejenigen in unserem Pfarrbezirk 
(Wunstorf Süd), die gesundheitlich 
bedingt am 24. Dezember nicht zum 
Gottesdienst kommen können. 

Pastor CC Möller

„Der andere Advents-
kalender“ 
Auch dieses Jahr können Sie wieder 
laden wir Sie zu unserem digitalen 
Adventskalender ein. 24 Gemeinde-
glieder (jung und alt) und Freunde 
der Kirchengemeinde werden zu 
jedem Tag in der Adventszeit eine 
kleine 5-Minuten-Andacht gestalten. 
Dabei geht es um Fragen wie: „Wo 
berührt mich der Glaube?“, „was 
ist mir an Jesus Christus wichtig 
geworden?“ Die „Mitmacher“ teilen 
wieder ein Stück weit ihren Glauben 
mit uns. Sehen und mitfeiern können 
Sie die Andachten über YouTube, 
Stichwort „St. Johannes Wunstorf“.

Tägliche 
Abendandachten: 
jeweils um 18 :00 
Und ab 23. Februar. Täglich um 07:00 
das 15-minütige Friedensgebet
1.-24. Dezember. täglich 
„Der andere Adventskalender“, auf 
YouTube: St. Johannes Wunstorf
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Was ist gerecht? Was 
ist ungerecht?

Nachdem die Hortgruppe „das Wolfs-
rudel“ in der Stiftskindertagesstätte 
doch weiter besteht, fand im Rahmen 
der Sommerferienbetreuung, vom 
15. bis 19. August, ein Projekt zum 
Thema Gerechtigkeit statt. Das 
Thema wurde von den Kindern parti-
zipatorisch ausgewählt und Lissy 
Weidner war mit der Durchführung 
betraut.
Die Kinder konnten berichten, was 
für sie ganz persönlich gerecht oder 
ungerecht ist. Was ist in Familien, in 
Einrichtungen wie Hort und Schule, 
Gesellschaften, Königreichen und 
Ländern gerecht oder ungerecht?
Die Tage wurden mit biblischen 
Geschichten, Rollen - bzw. Thea-
terstücken, religionspädagogischen 
Materialien, kreativen Angeboten 
sowie Gesang und Gebeten begleitet.
Am ersten Tag sind wir in das Thema 
„Was ist in Familien gerecht?“ einge-
stiegen. Die Kinder berichteten von 
Erfahrungen in ihrer Familie. Zum 
Beispiel: „Wenn mein kleiner Bruder 
mich haut, ich dann mit ihm schimpfe 
und ich dann Ärger bekomme, weil 
ich so laut bin, das ist ungerecht.“ 
Wenn alle in der Familie ein Eis 
bekommen, dann ist das gerecht. 
Anschließend haben wir die 
Geschichte: „Der Vater und seine 
zwei Söhne“ (Lukas 15 – 11 – 32) 
gehört und diese besprochen.
Am zweiten Tag haben wir über 
die Gerechtigkeit in einem Land 
gesprochen. Wir haben uns die 
Geschichte von Amos angehört 
(Amos 5, 11 – 24). Der, der viel Land 
hat, bekommt immer mehr und der, 
der kaum noch Land hat, immer 

weniger. Bei diesem Punkt waren 
die Kinder geteilter Meinung. Ein 
Kind sagt: „Wer viel Land hat, muss 
viel Arbeiten und hat dafür auch viel 
Ernte verdient. Daraufhin sagte ein 
anderes Kind: „Aber beide haben 
Familien, die Hunger haben.“  
Zum Abschluss haben wir ein „Knopf-
spiel“ gespielt. In der ersten Runde 
hatten wenige Kinder viele Knöpfe 
und die meisten Kinder wenige 
Knöpfe. In der zweiten Runde wurden 
die Spielregeln ein wenig verändert, 
sodass jetzt fast alle Kinder gleich 
viele Köpfe hatten. Zum Abschluss 
folgte eine Diskussion über die Frage: 
„War das jetzt gerecht?“ 
An Tag drei haben wir geklärt: „Was 
ist gerecht in Hort, Schule und auf 
der Arbeit?“ Zuerst haben wir die 
Geschichte von Micha und Habakuk - 
Die Arbeiter im Weinberg (Matthäus 
20) gehört. Wer viel arbeitet, verdient 
viel und wer nicht viel arbeitet, weil 
er gesundheitlich nicht kann, verdient 
viel. Ist das gerecht?
Am vierten Tag ging es darum, was 
ist in einem Königreich (Gesellschaft) 
gerecht oder vor Gott? Um dieser 
Frage auf den Grund zu gehen, haben 
wir ein Theaterstück von der Königs-
tochter - Gerecht vor Gott (Matthäus 
25) – gespielt. Wir haben herausge-
funden, dass man manchmal auch 
ein wenig tricksen muss, damit es 
gerecht zu geht.
Unser letzter Projekttag: An diesem 
Tag haben wir die ganze Woche noch 
einmal kurz zusammengefasst. Wir 
hören die Verheißungen (aus dem AT 
und NT gemixt) „Am Ende der Zeiten 
– die gerechte Welt!“
Fazit und Zitate der 
Hortkinder: 
„Ich wünsche mir, dass es überall auf 
der Welt gerecht zugeht. Aber leider 
ist das ja nicht so.“
„Manche Sachen sind schon unge-
recht, aber manchmal kann man das 
nicht ändern.“
„Wir Kinder können manche unge-
rechten Sachen nicht ändern, weil 
wir einfach zu klein sind.“
„Ich will auch nicht ungerecht 
behandelt werden, also versuche ich 
auch gerecht zu sein.“

Für das Kita – Team: 
Frauke Kneiphoff 

Lebendiger ADVENT 
in der Stadtkirche 
Der Lebendige Adventskalender, wie 
wir ihn in den vergangenen Jahren 
in Wunstorf angeboten haben, wird 
in diesem Jahr – pandemiebedingt 
- leider – ausfallen. Wir möchten 
aber den Gedanken des Advents 
mit einem alternativen Angebot mit 
Ihnen und Euch in der Stadtkirche 
erleben. Grundlage für die advent-
lichen Einheiten ist der Kalender „Der 
andere Advent“ aus dem Andere-
Zeiten-Verlag in Hamburg.  Wir 
werden an den Tagen der verläss-
lichen Stadtkirchen-Öffnung 
dienstags und donnerstags von 
16:50-17.00 sowie freitags von 
12:00-12:10 
das jeweilige Kalenderblatt des 
Adventskalenders lesen, ergänzt um 
ein wiederkehrendes Lied, Gebet 
und Segen. Die Texte von Leonhard 
Cohen über die Peanuts bis Franz 
Müntefering werden begleitet von 
bewegenden Bildern um Felsen, auf 
die wir bauen können, die Socken-
strickende Oma, um den Spaß des 
Glaubens, das Rauschen der Welt 
und die Suche nach Haferflocken. 
Die vielfältigen Texte tragen auf sehr 
unterschiedliche Weise die frohe 
Botschaft mitten in unser aller Alltag 
hinein. Und so gehen wir gemeinsam 
auf das Licht der Hoffnung an Weih-
nachten zu.
Erleben Sie den Advent zusätzlich 
mittwochs im Rahmen der „Worte 
und Lieder zum Advent“ um 17:30 
und sonntags im Gottesdienst um 
10:00.
Vielleicht haben SIE Lust und 
Zeit ein Adventskalenderblatt zu 
lesen? Wer mitmachen möchte, 
melde sich gerne bei Frauke 
Harland-Ahlborn 779488 oder 
frauke-harland-ahlborn@t-online,de

Für das Team: 
Frauke Harland- Ahlborn
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Führung durch die 
Stiftskirche bei Ker-
zenschein 
Wir bleiben auch in 2023 auf den 
Spuren von Äbtissin Jutta! Die 
Idee der Stifts-Kirchengemeinde, 
die grundrenovierte Stiftskirche 
auch in anderer Art und Weise zu 
präsentieren, ist gut angenommen 
worden. Die Führungen besuchten 
bereits 130 Personen. Die in der 
Dunkelheit im Wesentlichen nur von 
Kerzen erhellte Kirche, in der Musik 
des Mittelalters erklingt, schafft 
eine mystische Atmosphäre. Dies 
wird angenehm unterstützt durch 
das neue Beleuchtungskonzept. So 
lernten auch wir unsere Kirche neu 
kennen. Die beliebten Führungen mit 
Erklärungen zum Stift und seiner 
Baugeschichte sowie die Ausfüh-
rungen der Äbtissin Jutta zum Leben 
im mittelalterlichen Stift werden 
vorerst angeboten für 13. Januar, 10. 
Februar und 17. März, jeweils um 
21:00. Dann leuchtet die Wunstorfer 
Stiftskirche wieder im hellen Kerzen-
schein. Anmeldungen bei Karola 
Königstein.

Frauke Harland-Ahlborn

Hausaufgabenhilfe 
„Rückenwind“ 
hat noch freie Plätze
Wir haben nach den Sommerferien 
unsere Hausaufgabenhilfe fortgesetzt 
und freuen uns, noch einige freie 
Plätze anbieten zu können. Schüle-
rinnen und Schüler aller Jahrgänge 
sind bei uns willkommen. Termine 
können nach Absprache vergeben 
werden. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass wir eventuell nicht alle Termin-
wünsche erfüllen können.
Der Kostenbeitrag beträgt nach wie 
vor zwei Euro pro Unterrichtsstunde.
Unser Wunsch an die Schülerinnen 
und Schüler besteht darin, einen 
kontinuierlichen Besuch zu gewähr-
leisten. Nur so kann es mittelfristig 
auch ein Erfolg für die Teilneh-
menden werden.
Auskünfte und Anmeldung bei:
Peter Kuschel, Tel.: 3779 oder E-Mail 
kuschel-wunstorf@t-online.de

Peter Kuschel

Matineen im Advent
Jacobus

Ferne Klänge aus der Kathedrale 
Santiago de Compostela
Samstag, 3. Dezember, 11:00, 
Stiftskirche
Das Konzert entführt die Zuhörenden 
in eine vergangene Spiritualität, in 
die Welt der Pilger:innen, die sich auf 
den Weg nach Santiago de Compo-
stela in Spanien machten, um dort in 
der Kathedrale die Gesänge für den 
heiligen Jakob mitzuerleben.
Ensemble Personat Dorothea 
Jakob, Sarah M. Newman, Jasmina 
Črnčič, Tessa Roos, Christine 
Mothes (Sopran) Colin Balzer, 
Mathieu Romanens (Tenor) Eliz-
abeth Rumsey (Fidel) Prof. Baptiste 
Romain (Fidel, Dudelsack) Sabine 
Lutzenberger (Mezzosopran, Lg.). 
https://per-sonat.de/

On a cold Winter‘s Day 
Ein winterlich-weihnachtliches 
Kaleidoskop
Samstag, 11. Dezember, 11:00,
Stadtkirche

Musik aus vier Jahrhunderten und 
aus vielen verschiedenen europä-
ischen Ländern. Mit Werken von 
Vincenzo Ruffo, Joseph Bodin de 
Boismortier, Henry VIII, Eustache du 
Caurroy.
Ensemble Trio Viaggio Annette John, 
Barbara Heindlmeier, Tanja Ofter-
dinger, Blockflöten.
Eintritt frei.

Katja Lohmann
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Dienstjubiläum 
Pastor Thomas Gleitz
Seit 25 Jahren ist er in der Stifts-
Kirchengemeinde. Der Kirchenvor-
stand gratulierte herzlich mit einem 
gemeinsamen Frühstück.
Pastor Gleitz hat seine ersten Dienst-
jahre in der Jona-Gemeinde in 
Göttingen verbracht, ehe er 1997 
seinen Dienst im Stift antrat. Damals 
gabs im Stift noch ein Pfarrteam 
aus vier Geistlichen einschließlich 
Superintendenten - Kinder, wie die 
Zeit vergeht! Übrigens: Wenn es 
nach ihm gegangen wäre, hätte er 
gut und gerne auch ein paar Jahre 
Zwischenstation in Amerika als 
Pastor eingelegt.
Wenn man Thomas Gleitz nicht in 

hellblauer Jacke mit dem Fahrrad 
durch Wunstorf flitzen sieht, geht er 
seinem Hobby auf der Leine nach: 
Er ist leidenschaftlicher Kanute und 
auch Mitglied im Kanuverein Stein-
huder Meer. Sein Wissen gibt er 
jedes Jahr mit der Kanufreizeit im 
Stift gerne an junge Menchen weiter. 
Auch die Beschäftigung mit den 
neuen Medien und der Chatseelsorge 
liegt ihm sehr am Herzen.
Wir gratulieren Pastor Gleitz von 
ganzem Herzen und wünschen ihm 
auch weiterhin immer eine Hand-
breit Wasser unter dem Kiel und viel 
Freude beim alltäglichen Tun.

Frauenfrühstück auf 
dem Stiftshügel
Nach langer Zeit konnten wir wieder 
zum Frauenfrühstück einladen. 
Am 29. Oktober war es soweit. 
Margret Möller referierte über das 
Thema „Aufbruch wagen  -  Neue 
Wege gehen“. Gut 50 Frauen fanden 
den Weg auf den Stiftshügel und 
hörten sehr konzentriert zu. Das 
erste Frauenfrühstück fand am 17. 
Mai 2003 statt. Margret Möller war 
von Anfang an dabei. Nun hat sie 
sich aus dem Team verabschiedet. 
Wir sind wehmütig aber auch sehr 
dankbar für die Zeit mit Margret 
Möller. Es war eine Zeit, die uns alle 
sehr bereichert hat. DANKE Margret.

Karin Kostka und Marlene Richter

Friedenslicht  
Der Krieg in Europa gibt der Frie-
denslichtaktion in diesem Jahr eine 
besondere Bedeutung. Unter dem 
Motto „Frieden beginnt mit Dir!“ 
verteilen die evangelischen und 
katholischen Pfadfinder das Frie-
denslicht gemeinsam im Aussen-
dungsgottesdienst am Samstag, 
17. Dezember, um 17:00 in der 
St.Bonifatius-Kirche.
Jedes Jahr in der Adventszeit wird 
in der Geburtsgrotte Jesu das Frie-
denslicht entzündet und von Beth-
lehem aus durch Pfadfinder als 
Zeichen des Friedens um die ganze 
Welt geschickt. Pfadis auf allen 
Kontinenten setzen so ein Zeichen 
der Verbundenheit und Versöhnung 
über alle bestehenden Konflikte 
hinweg.
In Wunstorf wird das Friedenslicht 
in einem ökumenischen Gottesdienst 
verteilt, der jährlich abwechselnd im 
Stift und in Bonifatius stattfindet. 
Bitte Gläser, Laternen o.ä. zum 
Gottesdienst mitbringen, falls sie das 
Friedenslicht mit zu sich nach Hause 
nehmen wollen.

Martin-Luther-King-
Day 
Endlich wieder gemeinsam Gospel 
singen! Der Chor Kum Ba Ya unter 
der Leitung von Dieter Brodkorb 
gestaltet wieder den Martin-Luther-
King-Day in der Stadtkirche am 
Sonntag, den 22. Februar um 18:00 

mit. Pfadfinder vom Stamm Martin 
Luther King aus der Stiftsgemeinde 
erinnern mit diesem Gottesdienst an 
den amerikanischen Bürgerrechtler, 
der zugleich auch ihr Namenspatron 
ist. King war nicht nur Bürger-
rechtler, sondern auch entschiedener 
Kriegsgegner. Das kam im Amerika 
der 60er und 70er Jahre oft nicht gut 
an, war aber aus seiner Erkenntnis 
des Evangeliums erwachsen. Und 
zugleich zog er aus der Frohen 
Botschaft Jesu alle Zuversicht, dem 
Kriegsirrsinn entgegenzutreten und 
die Welt verändern zu wollen. Herz-
liche Einladung an alle!
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Alle Artikel vom Stift finden Sie auch 
unter: www.stiftskirche-wunstorf.
de/regenbogen-stift-2023-1 (z. T. 
deutlich erweitert)



Konferfreizeit Corvinus
Treffen der Andachtsleitenden, 
St. Johannes

Herbstschmuck im Gemein-
dehaus Stift durch die KiTa

Erntedank, Bokeloh

Churchnight, Stift

Simon Benne beim 
Reformationsfest, Stift

Ökumenischer Kirchenkaffee, 
Bokeloh

Kindergottesdienst, 
St. Johannes

Jubiläum Edith Nikolai, Corvinus


